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Dresden aufs Spielbrett!
Noch bis Sonntag, 1. April haben die
Dresdnerinnen und Dresdner Gelegen-
heit, ihre Stadt auf das Spielbrett für
die neue Deutschland-Ausgabe des
Spieleklassikers „Monopoly“ zu wäh-
len. Bei der Online-Aktion kann man sich
für eines der zur Wahl stehenden Wahr-
zeichen – Frauenkirche, Kunstakade-
mie, Semperoper oder Zwinger – ent-
scheiden. Jede Stimme zählt: Diejeni-
ge Stadt, die die meisten Stimmen
sammelt, belegt das Feld der Schloss-
allee. Insgesamt 38 Städte stehen zur
Wahl, aber nur 22 passen auf das Spiel-
brett. Zur Abstimmung gelangt man
über die Startseite www.dresden.de
oder www.monopoly.de.

Auch wer sich noch nicht
gemeldet hat, kann mitmachen

Einsamer Helfer?Einsamer Helfer?Einsamer Helfer?Einsamer Helfer?Einsamer Helfer? Nicht am kommen-
den Sonnabend. – Für den Frühjahrsputz
an der Elbe haben bereits viele Teilnehmer
zugesagt. Doch auch für Kurzentschlos-

Treffpunkte für die
Elbwiesenreinigung
Für Sonnabend, 31. März, 9 bis 12 Uhr
hat die Stadt zum diesjährigen
Frühjahrsputz an der Elbe eingeladen.
Für alle, die sich noch nicht gemeldet
haben, aber mitmachen möchten, nen-
nen wir hier nochmals die Treffpunkte:
Sportplatz Johannstadt, Blaues Wun-
der, Berthold-Haupt-Straße nahe
Zschierener Fähre, alte Fährstelle nach
Söbrigen (Zschieren), Zur Bleiche/Lau-
begaster Ufer, Körnergarten, ehemali-
ge Drachenschenke Höhe Fähre nach
Johannstadt, Wasserwerk Saloppe und
Kötschenbroder Straße/Herbststraße.
Wer die vergangenen Jahre dabei war,
weiß, dass feste Schuhe Pflicht sind.
Die Helferinnen und Helfer sollten auch
eigene Arbeitshandschuhe mitbringen,
weil die, ebenso wie die Müllsäcke, nur
in begrenztem Umfang bereitgestellt
werden können. Alle Helfer erhalten ei-
nen Imbiss, natürlich unentgeltlich.

Karfreitag
ist Tag der Ruhe
Im Zusammenhang mit dem bevorste-
henden Osterfest erinnert das Ord-
nungsamt die Gastwirte und Betreiber
von Spielhallen daran, dass für den
Karfreitag, 6. April besondere Schutz-
vorschriften gelten.  Seite 2

Neue Spielorte für
Veranstaltungen
Aus brandschutztechnischen Gründen
wurde der Kulturpalast letzte Woche
geschlossen. Für die nächsten Konzer-
te der Philharmonie und anderen Ver-
anstaltungen wurden Ausweichspiel-
stätten gefunden.  Seite 4

Landschaftsschutz:
Neues Gebiet geplant
Im Elbtal zwischen Dresden und Meißen
will die Untere Naturschutzbehörde
Meißen ein Landschaftsschutzgebiet
ausweisen. Die für Dresden zutreffen-
den Karten liegen beim städtischen
Umweltamt aus.   Seite 11

Sonderausgabe zur
Schach-EM
Liebe Leserinnen und Leser,
aus aktuellem Anlass bieten wir Ihnen
in dieser Woche zwei Amtsblätter. Zu-
sätzlich zu dieser Ausgabe, die wie
üblich an den bekannten Stellen aus-
liegt, erhält jeder Haushalt eine Son-
derausgabe über das Postfach zuge-
stellt. Sie widmet sich im ersten Teil
der Schach-Europameisterschaft vom
2. bis 15. April in Dresden.

Mobile Flutschutz-
wände getestet
Der Neumarkt ist künftig vor Hochwas-
ser bis zu einem Pegelstand von 9,24
Metern sicher. Anfang der Woche wur-
den dafür an der Münzgasse mobile
Hochwasserschutzwände getestet. Die
Wände aus Aluminium müssen erst bei
einem Hochwasser ab sechs Metern
eingesetzt werden.  Seite 2

Grundsteinlegung am
Nexö-Gymnasium
Die Stadt saniert das Gebäude des Mar-
tin-Andersen-Nexö-Gymnasiums und
lässt für die Schule gleichzeitig eine
neue Sporthalle bauen. Vor kurzem war
Grundsteinlegung. Ab Juli 2008 erwar-
ten die Lehrer und Schüler beste Lehr-
und Lernbedingungen.  Seite 3

sene gibt es Arbeit. Sie sind herzlich will-
kommen. Die Elbwiesenreinigung gehört
alljährlich zu den ersten großen Massen-
aktionen in Dresden.

Freisaat:Freisaat:Freisaat:Freisaat:Freisaat: Zusätzliche Mittel für Sach-
sens Hochschulen  Seite 2

Lotze- und Gorbitzbach:Lotze- und Gorbitzbach:Lotze- und Gorbitzbach:Lotze- und Gorbitzbach:Lotze- und Gorbitzbach: Reparatur-
arbeiten an Brücken   Seite 3

Zukunftsatlas: Zukunftsatlas: Zukunftsatlas: Zukunftsatlas: Zukunftsatlas: Dresden im Osten Spit-
ze   Seite 5

Jorge-Gomondai-Platz: Jorge-Gomondai-Platz: Jorge-Gomondai-Platz: Jorge-Gomondai-Platz: Jorge-Gomondai-Platz: Namensge-
bung am 30.März   Seite 5

Bebauungsp lan :Bebauungsp lan :Bebauungsp lan :Bebauungsp lan :Bebauungsp lan : Herzogin Garten,
Ostraallee, Lindnerstraße   Seite 9

Bürgerbüros: Bürgerbüros: Bürgerbüros: Bürgerbüros: Bürgerbüros: Ostersonnabend keine
Sprechstunde   Seite 11
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Bürgerwerkstatt
Neustadt
Eine neue Bürgerwerkstatt nahm letz-
tes Wochenende im Stadttei lhaus
Prießnitzstraße die Arbeit auf. Sie will
helfen, das Erneuerungskonzept für
das Sanierungsgebiet Äußere Neustadt
weiterzuentwickeln.
Die Ergebnisse der Werkstatt werden
am 25. April, 19 Uhr im Gemeindesaal
der Martin-Luther-Kirche, Martin-
Luther-Platz 5, und am 7. Mai, 19 Uhr
im Kulturzentrum Scheune öffentlich
vorgestellt.

Karfreitag
ist Tag der Ruhe
Im Zusammenhang mit dem bevorste-
henden Osterfest erinnert das Ord-
nungsamt die Gastwirte und Betrei-
ber von Spielhallen daran, dass für den
Karfreitag, 6. April  besondere Schutz-
vorschriften gelten:
Öffentliche Tanzveranstaltungen sowie
andere öffentliche Vergnügungen, die
dem ernsten Charakter dieses Tages
widersprechen, sind nach dem Säch-
sischen Sonn- und Feiertagsgesetz
nicht erlaubt.
Auch für öffentliche Sportveranstal-
tungen trifft das zu. Wer gegen dieses
Verbot verstößt, begeht eine Ord-
nungswidrigkeit und muss mit einer
Geldbuße von bis zu 5.000 Euro rech-
nen.

Sächsische Exzellenzinitiative für den
Standort Sachsen
Für eine Exzellenzinitiative der sächsi-
schen Hochschulen stellt der Freistaat
Sachsen bis 2013 zusätzlich 110 Milli-
onen Euro aus EU-Mitteln zur Verfü-
gung. Dazu äußerte sich Wirtschafts-
bürgermeister Dirk Hilbert: „Dresden
ist der wichtigste europäische Mikroe-
lektronik-Standort und wir plädieren
schon lange für eine stärkere Förde-
rung der universitären Spitzenfor-
schung, damit wir als Standort im in-
ternationalen Wettbewerb mithalten
können.“ Für Forscher, Fachkräfte und
Investoren wird der Standort durch die
Exzellenzinitiative attraktiver. Zum Ver-

gleich Forschungseinrichtungen an
anderen wichtigen Mikroelektronik-
Standorten: Über 3,5 Milliarden Dollar
wurden in „Albany Nano Tech“ inves-
tiert, ein hochmoderner Nanotechnolo-
gie-Forschungskomplex an der Univer-
sität Albany (Staat New York).
In Grenoble eröffnete im vergangenen
Jahr das größte europäische For-
schungszentrum für Mikroelektronik
und Nanotechnologie MINATEC. Auf ei-
nem Gelände von acht Hektar arbeiten
rund 4000 Studenten, Forscher und
Mitarbeiter aus der Industrie, außerdem
sind Räume für start-ups reserviert.

Bis Sonntag geöffnet
Noch bis zum Sonntag, 1. April zeigt
die Städtische Galerie, Wilsdruffer Stra-
ße 2, die Werke von Jürgen Schön. „Im
Winkel“ ist eine Ausstellung zur Dresd-
ner Kunst des 20. Jahrhunderts.
Schöns handgeformte, erdfarbene Ob-
jekte erlangen erst im Raum ihre Voll-
ständigkeit und bilden einen Kontrast
zu den weißen Wänden und den For-
men des Galerieraumes.
Die Städtische Galerie hat von Dienstag
bis Donnerstag sowie Sonnabend und
Sonntag jeweils von 10 bis 18 Uhr und
Freitag von 12 bis 20 Uhr geöffnet, Ein-
tritt 3 Euro, 2 Euro für Ermäßigungs-
berechtigte.

Wir nähen ein
Osterhuhn
Am Sonnabend, 31. März lädt der
2. Kreative Ostermarkt von 10 bis 18
Uhr in die Kreative Werkstatt im Galva-
nonhof, Bürgerstraße 50 ein. Groß und
Klein können Tontassen und -Teller
bemalen, Körbe flechten, Osterhühner
nähen und vieles mehr. Der Mädchen-
treff Lucy, der Eine-Welt-Laden Ra-
debeul, der Salviaräuterhof und das
Nähstübchen Emily sind zu Gast.

Märkte rund um Ostern
Die Stadt und der Verein für Direktver-
marktung laden für Sonnabend, 31. März,
9 bis 13 Uhr zum Osterfest auf den
Bauern- und Erzeugermarkt auf der
Königsstraße ein. Der Markt bietet ein
reichhaltiges Angebot an Obst, Brot,
Fleisch- und Wurstwaren sowie Säfte
und Weine.
Für gute Laune ist gesorgt, das Pup-
pentheater „Glöckchen“ und der Os-
terhase erwarten die kleinen Gäste.

Wochenmärkte verlegt
Der Wochenmarkt vom Altmarkt wird
ab 3. April in die Schloßstraße/Piazza
verlegt. Die Markttage und Öffnungs-
zeiten bleiben unverändert: Dienstag
bis Freitag 8 bis 14 Uhr, Sonnabend 8
bis 16 Uhr.
Der Wochenmarkt auf der Lingnerallee
wird von Karfreitag auf Donnerstag,
5. April vorverlegt. Die Händler laden
von 8 bis 17 Uhr ein.

Einladung zum
Osterspaziergang
Auch dieses Jahr lädt das Jugendamt
am letzten Wochenende vor Ostern die
Kinder und ihre Familien zum Oster-
spaziergang in Richtung Waldspielplatz
ein. Start ist am Sonntag, 1. April an
der Haltestelle „Mordgrundbrücke“ der
Straßenbahn Linie 11. Dort begrüßt von
10 bis 13 Uhr der Osterhase alle Wan-
derfreunde und gibt ihnen kleine Hin-
weise für die Wanderung durch den
Albertpark. Vier Mit-Mach-Stationen
animieren unterwegs zum Spielen,
Staunen und Knobeln. Nach erfolgreich
absolvierter Wanderung kann man sich
dann bis 17.30 Uhr auf dem Wald-
spielplatz die Zeit mit den verschiedens-
ten Aktivitäten vertreiben.
Weitere Informationen auf dem Wald-
spielplatz Fischhausstraße 12 c, unter
Telefon (03 51) 8 04 47 93 oder
www.waldspielplatz-albertpark.de.

Neumarkt vor Hochwasser sicher
Mobile Flutschutzwände getestet

Der erste Abschnitt des Hochwasser-
schutzes für die Dresdner Altstadt und
Friedrichstadt ist fertig. Wenn wie 2002
größere Wassermengen drohen,
schützt eine Flutschutzwand vom Ha-
senberg bis zur Augustusbrücke den
Neumarkt, Kosten 500.000 Euro. Hoch-
wasser bis zu einem Pegelstand von
9,24 Metern können aufgehalten wer-
den.
Die Brühlsche Terrasse musste zuvor
auf ihre Tauglichkeit überprüft werden.
Speziel le Untersuchungen l ießen
Schwachstellen erkennen. Unter ande-
rem wurde deshalb auch ein histori-
scher Entwässerungskanal in einem
Gewölbe neben dem Durchgang der
Brühlschen Terrasse verschlossen.
Die Befestigungen für die mobilen Wän-
de befinden sich in den Durchgängen
der Brühlschen Gasse und der Münz-
gasse. Bei Hochwasser sind die Wände

in Schienen gesichert, die in gefahrlo-
sen Zeiten mit Sandsteinelementen
abgedeckt und nicht zu sehen sind.
Die rund 3,5 Meter hohen und zehn
Meter breiten Wände bestehen aus
Aluminiumbalken und -stützen. Sie
kommen erst bei einem Hochwasser ab
sechs Metern zum Einsatz. Im Pflaster
auf der Elbseite der Durchgänge ist
eine Bodenschiene aus Beton zu erken-
nen. Hier werden im Hochwasserfall
Stützen angeschraubt und Damm-
balken angepresst.

Probeeinstau.Probeeinstau.Probeeinstau.Probeeinstau.Probeeinstau. Mobile Hochwasser-
schutzwände wurden Anfang der Woche
an der Münzgasse getestet. Ein mit Sand-
säcken gebildetes Becken wurde dazu bis
eineinhalb Meter hoch mit Wasser gefüllt.
In der Brühlschen Gasse war der Test
bereits erfolgreich. Foto: Flechtner

Aktuelles
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Nexö-Gymnasium wird saniert und erhält Sporthalle

Das Schulgebäude auf der Haydn-Das Schulgebäude auf der Haydn-Das Schulgebäude auf der Haydn-Das Schulgebäude auf der Haydn-Das Schulgebäude auf der Haydn-
straße in Striesen ist bereits 100straße in Striesen ist bereits 100straße in Striesen ist bereits 100straße in Striesen ist bereits 100straße in Striesen ist bereits 100
Jahre alt. Hans Jakob Erlwein ließJahre alt. Hans Jakob Erlwein ließJahre alt. Hans Jakob Erlwein ließJahre alt. Hans Jakob Erlwein ließJahre alt. Hans Jakob Erlwein ließ
es für Knaben und Mädchen bauen.es für Knaben und Mädchen bauen.es für Knaben und Mädchen bauen.es für Knaben und Mädchen bauen.es für Knaben und Mädchen bauen.
Während des zweiten WeltkriegesWährend des zweiten WeltkriegesWährend des zweiten WeltkriegesWährend des zweiten WeltkriegesWährend des zweiten Weltkrieges
wurde es stark beschädigt. Bürger-wurde es stark beschädigt. Bürger-wurde es stark beschädigt. Bürger-wurde es stark beschädigt. Bürger-wurde es stark beschädigt. Bürger-
meister Winfried Lehmann legte vormeister Winfried Lehmann legte vormeister Winfried Lehmann legte vormeister Winfried Lehmann legte vormeister Winfried Lehmann legte vor
kurzem den Grundstein für die Sa-kurzem den Grundstein für die Sa-kurzem den Grundstein für die Sa-kurzem den Grundstein für die Sa-kurzem den Grundstein für die Sa-
nierung des Gebäudes und für dennierung des Gebäudes und für dennierung des Gebäudes und für dennierung des Gebäudes und für dennierung des Gebäudes und für den
Neubau einer Zwei-Feld-Sporthalle.Neubau einer Zwei-Feld-Sporthalle.Neubau einer Zwei-Feld-Sporthalle.Neubau einer Zwei-Feld-Sporthalle.Neubau einer Zwei-Feld-Sporthalle.

Von 1992 bis 2004 waren die Schüler-
innen und Schüler des Joseph-Haydn-
Gymnasiums in dem Gebäude unter-
gebracht. Lange stand es leer und dien-
te zwischenzeitlich der 25. Grund-
schule. Seit 15 Jahren unterrichten die
Lehrerinnen und Lehrer des Martin-An-
dersen-Nexö-Gymnasiums (zur Zeit 47)
ihre Schülerinnen und Schüler (zur Zeit
443) an drei  Standorten: auf der
Kretzschmerstraße, Wägnerstraße und

Altenberger Straße. In die sanierte
Schule ziehen ab Juli 2008 rund 600
Schüler ein. Dann ist hier auch eine
Ganztagsbetreuung möglich. Zehn
Fachkabinette für Biologie, Chemie und
Physik, zwei Experimentallabore und
ein Physikhörsaal bieten gute Lern- und
Lehrmöglichkeiten im Gymnasium mit
vertieftem mathematisch-naturwissen-
schaftlichen Profil. Mit EU-Fördermitteln
werden moderne Computer ange-
schafft.
Das alte Gebäude wird trockengelegt
und erhält einen neuen Außenputz,
neue Fenster und neue Türen. Baube-
ginn war im Oktober 2006. Das Dach
des Hauses erhält seine ursprüngliche,
historische Form wieder. Dazu kommen
Pausenflächen, 240 Stellplätze für Fahr-
räder, Tischtennisplatten, eine Polder-
wand und Sitzgelegenheiten. Die neue
Zwei-Feld-Sporthalle ziert eine moder-

ne Metall-Glas-Fassade mit Sonnen-
schutz. Rund 200 Zuschauer können
die Spiele von Schule und Vereinen
verfolgen. Geplant sind außerdem ein
Kleinspielfeld, ein Kugelstoßplatz, eine
Weitwurfanlage und eine 100-Meter-
Bahn.
Die voraussichtlichen Baukosten von
12,3 Millionen Euro trägt zu 60 Pro-
zent der Freistaat, 5,6 Millionen Euro
steuert die Stadt bei.

Zeitdokumente.Zeitdokumente.Zeitdokumente.Zeitdokumente.Zeitdokumente. Bürgermeister Winfried
Lehmann, Staatsminister Steffen Flath und
Schulleiter Gerd Vettermann (v.r.n.l.) ver-
senken die gefüllte Schatulle. Sie enthält
unter anderem vier Tageszeitungen, den
Stadtratsbeschluss für den Neubau, die
Bauzeichnung und den Bauauftrag. 3,88
Euro sollen das Haus vor Unglück schüt-
zen. Foto: Bunk

Brücken-Reparatur an
Lotze- und Gorbitzbach

Wartungsarbeiten am
Bramschtunnel

■ Lotzebach-BrückeLotzebach-BrückeLotzebach-BrückeLotzebach-BrückeLotzebach-Brücke
Bis 11. Mai repariert die Stadt die um
1900 errichtete Natursteingewölbe-
brücke über den Lotzebach (Talstraße
in Cossebaude). Beseitigt werden Schä-
den im Gewölbe, an der Stirnwand und
in der Dichtung. Gleichzeitig erhält die
Brücke neue Geländer.
Während der Bauzeit ist die Talstraße
für den Autoverkehr voll gesperrt. Die
Umleitungen über die Hässige Straße/
Liebknechtstraße und Weinbergstraße
sind ausgeschildert. An der Weinberg-
straße/Einmündung Talstraße entsteht
eine zusätzliche Bushaltestelle. Fußgän-
ger und Radfahrer können eine Behelfs-
brücke benutzen. Anlieger haben freie
Zufahrt. Die Instandsetzung der Lotze-
bach-Brücke kostet rund 125 000 Euro.
■ Gorbitzbach-BrückeGorbitzbach-BrückeGorbitzbach-BrückeGorbitzbach-BrückeGorbitzbach-Brücke
Auch die Ziegel- und Sandsteinge-
wölbe-Brücke über den Gorbitzbach
(Kreuzung Kesselsdorfer Straße/Julius-
Vahlteich-Straße), gleichfalls um 1900
erbaut, wird derzeit repariert. Gearbei-
tet wird die Richtungsfahrbahn Löbtau–
Gorbitz der Kesselsdorfer Straße. Bis
Ende September erneuert die Stadt
auch die Gleise und die nördliche Fahr-
bahn sowie den nördlichen Gehweg.
Die Fahrzeuge haben während der
Bauzeit freie Fahrt, dafür wird an Stra-
ße und Gleisen vorwiegend nachts ge-
baut. Der Neubau inklusive aller Provi-
sorien kostet etwa 700 000 Euro.
■ TTTTTunnel Bramschstraßeunnel Bramschstraßeunnel Bramschstraßeunnel Bramschstraßeunnel Bramschstraße
Noch bis 31. März werden die Brand-
melde- und Notrufeinrichtungen, die
Verkehrssteuerung sowie die Belüf-
tungs- und Abwasseranlagen am Tun-
nel Bramschstraße gewartet und Be-
leuchtung, Tunnelwände und Notgeh-
wege gereinigt.
Dabei kommt es zu wechselseitigen
Sperrungen beider Tunnelröhren. Die
Nordröhre (stadtauswärts) bleibt des-
halb vom 29. bis 31. März gesperrt. In
der Nacht vom 28. zum 29. März wer-
den die Verkehrsprogramme für den
Tunnel getestet, der dafür zeitweise ge-
sperrt werden muss.
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Die Messehalle 1 wird Messepalast
Ersatzspielstätten für den Kulturpalast

Die Ersatzspielstätte für den Kultur-Die Ersatzspielstätte für den Kultur-Die Ersatzspielstätte für den Kultur-Die Ersatzspielstätte für den Kultur-Die Ersatzspielstätte für den Kultur-
palast steht seit letztem Freitag fest.palast steht seit letztem Freitag fest.palast steht seit letztem Freitag fest.palast steht seit letztem Freitag fest.palast steht seit letztem Freitag fest.
Ab Anfang April entsteht  in der Mes-Ab Anfang April entsteht  in der Mes-Ab Anfang April entsteht  in der Mes-Ab Anfang April entsteht  in der Mes-Ab Anfang April entsteht  in der Mes-
sehalle 1 der Messepalast.sehalle 1 der Messepalast.sehalle 1 der Messepalast.sehalle 1 der Messepalast.sehalle 1 der Messepalast.

Bis zu 2 500 Besucher finden dort
Platz. Die Anordnung der gepolsterten
Stühle entspricht weitgehend der des
Kulturpalastes und bietet ihnen eine
gute Sicht auf die Bühne. Wegen der
kurzfristigen Schließung der traditio-
nellen Spielstätte im Stadtzentrum wa-
ren die für April geplanten Veranstal-
tungen gefährdet. Sie finden an ande-
ren Orten statt.
Die in der Vergangenheit oft kritisierte
Atmosphäre der Messehalle 1 wird
durch Vorhänge und Teppichböden we-
sentlich verbessert, so dass eine an-
genehme Atmosphäre für die Besucher
entsteht. Sie werden dort auch das Fest
der Volksmusik mit Florian Silbereisen,
Bollywood – The Show und die Veran-
staltung mit Jürgen von der Lippe ge-
nießen. Die bereits gekauften Tickets
für diese Veranstaltungen bleiben gül-
tig.

Noch Karten
zu haben

Seit Anfang dieser Woche sind für fol-
gende Veranstaltungen, die nicht aus-
verkauft waren, wieder Tickets im frei-
en Verkauf erhältlich:
■ Frühlingsfest der Volksmusik
am 17. April

■ Frühlingsfest der Volksmusik
am 18. April
■ Bollywood – The Show
am 24. April
■ Jürgen von der Lippe
am 25.April
■ Semino Rossi
am 16.Mai
Das Konzert der Ten Tenors findet am
11. April im Alten Schlachthof statt.

Wo spielen Philharmonie
und Chöre?

Die Dresdner Philharmonie führt fast
alle ihrer 18, bis Ende der gegenwärti-
gen Spielzeit für den Kulturpalast ge-
planten Konzerte auf. Als Ausweich-
spielstätten dienen bis zur Sommer-
pause die Kreuzkirche und das In-
ternationale Congress Center, für die
ersten Konzerte bereits am 31. März
und 1. April (siehe rechts).
Nur zwei Veranstaltungen fallen aus:
das 8. Philharmonische Konzert am 28.
und 29. April sowie das „Konzert für
die ganze Familie“ am 27. Mai.
Auch für den Philharmonischen Kinder-
chor und den Jugendchor wurden Aus-
weichquartiere für die Zeit der Schlie-
ßung des Kulturpalastes gefunden, so
dass die geplanten Konzerte stattfin-
den können. Der Kinderchor probt in
der Prof.-Dr.-Zeigner-Schule, der Phil-
harmonische Jugendchor im Berufli-
chen Schulzentrum für Gesundheit und
Soziales (Maxim-Gorki-Straße).

Die nächsten Konzerte der DresdnerDie nächsten Konzerte der DresdnerDie nächsten Konzerte der DresdnerDie nächsten Konzerte der DresdnerDie nächsten Konzerte der Dresdner
PhilharmoniePhilharmoniePhilharmoniePhilharmoniePhilharmonie

Die Spielorte und Programme der fol-
genden Konzerte teilt die Dresdner Phil-
harmonie den Abonnenten schriftlich
mit. Alle Tickets und Abonnements blei-
ben gültig.
7. Zyklus-Konzert7. Zyklus-Konzert7. Zyklus-Konzert7. Zyklus-Konzert7. Zyklus-Konzert
31. März und 1. April, 19.30 Uhr
mit geändertem Programm
Kreuzkirche
7. Philharmonisches Konzert7. Philharmonisches Konzert7. Philharmonisches Konzert7. Philharmonisches Konzert7. Philharmonisches Konzert
7. und 8. April, 19.30 Uhr
Internationales Congress Center Dres-
den
8. Zyklus-Konzert8. Zyklus-Konzert8. Zyklus-Konzert8. Zyklus-Konzert8. Zyklus-Konzert
14. April, 20 Uhr und 15. April,
19.30 Uhr
Kreuzkirche
7. Außerordentliches Konzert7. Außerordentliches Konzert7. Außerordentliches Konzert7. Außerordentliches Konzert7. Außerordentliches Konzert
21. April, 20 Uhr und 22. April, 15 Uhr
Kreuzkirche
8. Außerordentliches Konzert8. Außerordentliches Konzert8. Außerordentliches Konzert8. Außerordentliches Konzert8. Außerordentliches Konzert
26. Mai, 19.30 Uhr mit geändertem
Programm
Internationales Congress Center Dres-
den
9. Philharmonisches Konzert9. Philharmonisches Konzert9. Philharmonisches Konzert9. Philharmonisches Konzert9. Philharmonisches Konzert
1. Juni, 19.30
2. Juni, Einlass 20 Uhr
Kreuzkirche
9. Zyklus-Konzert9. Zyklus-Konzert9. Zyklus-Konzert9. Zyklus-Konzert9. Zyklus-Konzert
9. und 10. Juni, 19.30 Uhr
Internationales Congress Center Dres-
den
9. Außerordentliches Konzert9. Außerordentliches Konzert9. Außerordentliches Konzert9. Außerordentliches Konzert9. Außerordentliches Konzert
23. Juni, 19.30 Uhr und 24. Juni,
11 Uhr
Internationales Congress Center Dres-
den

Fotoausstellung: „Frauen in ihrem Beruf“
Ausstellung im Lichthof des Rathauses bis 26. April verlängert

Wegen des großen Interesses ist die
Fotoausstellung „Frauen in ihrem Be-
ruf“ noch bis Donnerstag, 26. April im
Lichthof des Rathauses zu sehen. Der
Fotograf Eckart Weißer porträtierte Frau-
en, die den Spagat zwischen Familie
und Beruf bewältigen. Die Fotos zeigen
Frauen in unterschiedlichen Berufen,
beispielsweise eine Melkerin, Bürger-
meisterin und Busfahrerin.
Der Lichthof hat montags bis freitags
von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt
ist frei.

AndrangAndrangAndrangAndrangAndrang. . . . . Zur Eröffnung kamen viele Be-
sucher. Der Fotograf Eckart Weißer stellt die
Frauenporträts vor. Foto: Bunk

Sanierungen in
Zschertnitz und Altstadt
Zschertnitz: Zschertnitz: Zschertnitz: Zschertnitz: Zschertnitz: Von Montag, 2. April bis
Sonnabend, 2. Juni erneuert die Stadt
rund 75 Meter Stützwand entlang der
Münzmeisterstraße. Gebaut wird ab
Bibrachstraße in Richtung Südhöhe.
Die Fahrzeuge werden an der Baustelle
vorbeigeführt. Die Stützwand, beste-
hend aus einer Bohrpfahlwand, einem
Kopfbalken und einem Geländer, kostet
rund 143 000 Euro.
Altstadt:Altstadt:Altstadt:Altstadt:Altstadt: Von Montag, 2. April bis Frei-
tag, 25. Mai werden die Hochwasser-
schäden auf den Freiflächen unter der
Marienbrücke beseitigt. Dazu gehören
die gepflasterten Flächen und Kai-
mauern. Die Instandsetzung kostet
rund 95 000 Euro, finanziert aus dem
Fonds zur Beseitigung von Hochwas-
serschäden.

Rentner haben nichts
zu verschenken

Aufbewahrungsfrist für DDR-
Lohnunterlagen verlängert

Noch bis 2011 müssen die DDR-Lohn-
unterlagen aufbewahrt werden. Da-
rüber informiert das städtische Sozial-
amt. Die ursprünglich bis Ende 2006
befristete Pflicht wurde auf Initiative der
Rentenversicherungsträger Ende letz-
ten Jahres um weitere fünf Jahre ver-
längert.
Rund 1,3 Millionen Versicherte in den
neuen Bundesländern haben bis jetzt
ihre Rechtsansprüche zur Rentenzah-
lung noch nicht geklärt. Diese Gelegen-
heit sollten sie schnellstens nutzen.
Die Anzahl der nachgewiesenen Ar-
beitsjahre sowie die Höhe der jeweils
erzielten Verdienste bestimmt die
Rentenhöhe. Der nachgewiesene, lü-
ckenlose Versicherungsverlauf ist die
Vorraussetzung, um Renteneinbußen
zu vermeiden. Auch bei scheinbar voll-
ständigen Eintragungen im Sozialver-
sicherungsausweis der DDR kann zu-
sätzlich der Nachweis weiterer Brutto-
verdienste erforderlich sein. Das ist der
Fall, wenn bereits vor Einführung der
Freiwilligen Zusatzrentenversicherung
der DDR am 1. März 1971 der Monats-
bruttoverdienst über 600 Mark lag. Die-
se Nachweise sind auch wichtig, wenn
bis 30. September 1990 die Zugehö-
rigkeit zu einem Zusatz- oder Sonder-
versorgungssystem der DDR bestand
bzw. die Gleichstellung zu diesem
Personenkreis möglich ist. Wer Hilfe
benötigt, kann sich auch ans Sozialamt
wenden: Telefon (03 51) 4 88 48 41.
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Kügelgens Madonna zurück in Dresden

Dank finanzieller Unterstützung meh-
rerer Institutionen und Unternehmen
konnten die Museen der Stadt ein Ge-
mälde von Gerhard von Kügelgen er-
werben. Es gehört zu einer Gruppe von
Kopien, die der Maler nach der „Six-
tinischen Madonna“ von Raffael schuf.
Eine Teilkopie ist seit letzter Woche im
Kügelgenhaus, Museum der Dresdner
Romantik auf der Hauptstraße zu se-
hen. Kügelgen zeichnete mehrere Skiz-

zen der Madonna mit Kind. Die bekann-
teste und einzige vollständige Kopie ist
bis heute verschollen.
Die Kunsthistorikerin Dr. Dorothee von
Hellermann erklärte, dass es sich ein-
deutig um ein Kügelgen-Gemälde han-
delt. Es stammt aus Privatbesitz.
Kügelgen, 1772 in Bacharach am Rhein
geboren, fertigte als Porträt- und His-
torienmaler unter anderem Abbildun-
gen von bekannten Zeitgenossen wie

Einblick.Einblick.Einblick.Einblick.Einblick. Nachgestaltetes Atelier des
Malers Gerhard von Kügelgen. Das Muse-
um hat von Mittwoch bis Sonntag und an
Feiertagen von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Foto:
Zadnicek

Johann Wolfgang von Goethe und
Caspar David Friedrich. Er war Profes-
sor an der Kunstakademie und starb
1820 in Dresden.

Jorge-Gomondai-Platz:
Zeichen gegen Gewalt
Am Freitag, 30. März erhält ein Teil der
Hauptstraße am Albertplatz den Namen
„Jorge-Gomondai-Platz“. Im Gedenken
an den gewaltsamen Tod des Mosam-
bikaners Jorge Gomondai setzt die
Stadt damit auch ein Zeichen gegen
Rassismus und Gewalt. Zur Namens-
weihe ab 14 Uhr sind die Dresdnerin-
nen und Dresdner eingeladen. Mit da-
bei sind der Zweite Bürgermeister Her-
bert Feßenmayr, die Ausländerbeauf-
tragte Marita Schieferdecker-Adolph,
der Ausländerbeirat und der Vorbe-
reitungskreis Gomondai-Gedenktag.
Jorge Gomondai wurde am Ostersonn-
tag, 6. April 1991 von mehreren Ju-
gendlichen in der Straßenbahnlinie 7
gehetzt  und zum Sprung aus der fah-
renden Bahn gezwungen. Zwei Tage
später erlag er seinen Verletzungen.
Die drei Täter bekamen Freiheitsstra-
fen von bis zu zweieinhalb Jahren.

Zukunftsatlas bestätigt Dresdens Spitzenstellung
in Ostdeutschland
Die sächsische LandeshauptstadtDie sächsische LandeshauptstadtDie sächsische LandeshauptstadtDie sächsische LandeshauptstadtDie sächsische Landeshauptstadt
Dresden steht im aktuellen Prognos-Dresden steht im aktuellen Prognos-Dresden steht im aktuellen Prognos-Dresden steht im aktuellen Prognos-Dresden steht im aktuellen Prognos-
Zukunftsatlas auf Platz 13 und ist da-Zukunftsatlas auf Platz 13 und ist da-Zukunftsatlas auf Platz 13 und ist da-Zukunftsatlas auf Platz 13 und ist da-Zukunftsatlas auf Platz 13 und ist da-
mi t  bestp la tz ie r ter  os tdeutschermi t  bestp la tz ie r ter  os tdeutschermi t  bestp la tz ie r ter  os tdeutschermi t  bestp la tz ie r ter  os tdeutschermi t  bestp la tz ie r ter  os tdeutscher
Wirtschaftsstandort. Vor drei JahrenWirtschaftsstandort. Vor drei JahrenWirtschaftsstandort. Vor drei JahrenWirtschaftsstandort. Vor drei JahrenWirtschaftsstandort. Vor drei Jahren
lag sie noch auf Platz 110 der Ana-lag sie noch auf Platz 110 der Ana-lag sie noch auf Platz 110 der Ana-lag sie noch auf Platz 110 der Ana-lag sie noch auf Platz 110 der Ana-
lyse, die das Schweizer Beratungs-lyse, die das Schweizer Beratungs-lyse, die das Schweizer Beratungs-lyse, die das Schweizer Beratungs-lyse, die das Schweizer Beratungs-
unternehmen jetzt zum zweiten Malunternehmen jetzt zum zweiten Malunternehmen jetzt zum zweiten Malunternehmen jetzt zum zweiten Malunternehmen jetzt zum zweiten Mal
nach 2004 für das Handelsblatt er-nach 2004 für das Handelsblatt er-nach 2004 für das Handelsblatt er-nach 2004 für das Handelsblatt er-nach 2004 für das Handelsblatt er-
stellt hat.stellt hat.stellt hat.stellt hat.stellt hat.

„Dieser Erfolg bestätigt die Schwer-
punktsetzung unserer Wirtschaftspo-
litik auf Wachstumsbranchen wie die
Mikroelektronik. Dresden ist der wich-
tigste europäische Mikroelektronik-
Standort und unser Erfolg bestätigt,
dass sich nur eine Konzentration der

Förderung auf Wachstumskerne aus-
zahlt,“ urteilt Wirtschaftsbürgermeister
Dirk Hilbert. Um diese Spitzenposition
zu halten, müssten verstärkt Mittel in
ein gezieltes Marketing für den Stand-
ort Dresden eingesetzt werden. Präsen-
tationen und Kontaktpflege bei interna-
tionalen Konferenzen der Mikroelektro-
nik-Branche sowie Fachkräftewerbung
gemeinsam mit Partnern aus Wirtschaft
und Wissenschaft seien dafür schon
geplant. Wenn die Region gemeinsam
Wirtschaftsförderung betreiben würde,
könnten auch die umliegenden Land-
kreise mehr am Dresdner Erfolg teilha-
ben.
In seiner Ausgabe am 28. März porträ-
tierte das Handelsblatt die Stadt im Rah-

men der Prognos-Analyse ausführlich.
Dresden bewege sich, so das Handels-
blatt, gemeinsam mit Jena und Pots-
dam, die ebenfalls den Sprung in die
Top 20 geschafft haben, in der glei-
chen Liga wie westdeutsche Topre-
gionen. Die Landkreise rund um Dres-
den hingegen finden sich zwischen den
Plätzen 293 und 398. Die wirtschaftli-
che Wettbewerbsfähigkeit aller 439
kreisfreien Städte und Landkreise
Deutschlands wurde in der Studie un-
tersucht. Grundlage waren 29 ver-
schiedene Indikatoren, wie die Konjunk-
tur- und Arbeitsmarktdaten, Kennzah-
len zur demographischen Entwicklung,
zur Innovationskraft und zur sozialen
Lage (www.prognos.com).
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Stellenausschreibungen

Bewerbungen sind schriftlich (keine E-
Mail) mit der Chiffre-Nummer und den
vollständigen Bewerbungsunterlagen
zu richten an: Landeshauptstadt Dres-
den, Haupt- und Personalamt, Postfach
120020, 01001 Dresden.

Das JugendamtJugendamtJugendamtJugendamtJugendamt, Abteilung Soziale
Jugenddienste, Kinder- und Jugend-
notdienst schreibt folgende Stelle aus:

Sozialpädagogin/SozialpädagogeSozialpädagogin/SozialpädagogeSozialpädagogin/SozialpädagogeSozialpädagogin/SozialpädagogeSozialpädagogin/Sozialpädagoge
im Kinder- und Jugendnotdienstim Kinder- und Jugendnotdienstim Kinder- und Jugendnotdienstim Kinder- und Jugendnotdienstim Kinder- und Jugendnotdienst
Chiffre: 51070301Chiffre: 51070301Chiffre: 51070301Chiffre: 51070301Chiffre: 51070301
Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Inobhutnahme von Kindern und Ju-
gendlichen nach Sozialgesetzbuch
■ hoheitliche Maßnahmen für Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre bei aku-
ter Not und Gefahr, insbesondere bei
grober Vernachlässigung, Kindes-
misshandlung, sexueller Gewalt, Hin-
auswurf aus dem Elternhaus, Ausrei-
ßen aus Familie oder Einrichtungen
■ vorläufige Maßnahmen zum Schutz
von Kindern und Jugendlichen
■ Ausübung aller Rechtshandlungen
für die Kinder/Jugendlichen während
der Inobhutnahme unter Beachtung
des mutmaßlichen Willens der Per-
sonensorgeberechtigten sowie Betreu-
ung, altersgerechte Erziehung und
Versorgung der Kinder/Jugendlichen
■ gemeinsame Erarbeitung möglicher
Konfliktlösungen mit den Personen-
sorgeberechtigten sowie deren Motiva-
tion

■ Zusammenarbeit mit anderen Dienst-
stellen und Behörden, insbesondere
dem Allgemeinen Sozialen Dienst des
Jugendamtes.
Voraussetzungen sind ein Fachhoch-
schulstudium in Sozialarbeit/Sozialpä-
dagogik, die Eignung nach § 72 KJHG,
Belastbarkeit, Bereitschaft zu Wechsel-
schichtdienst und die Fahrerlaubnis
(Klasse 3).
Erwartet werden:
■ vertiefte Kenntnisse über Methoden
der sozialpädagogischen Krisen-
intervention
■ Kenntnisse der Rechtsvorschriften
zur Abwehr von Gefahren für das (kör-
perliche) Wohl der Kinder und Jugend-
lichen und zu angrenzenden Rechts-
gebieten ( z. B. Kinder- und Jugend-
psychiatrie)
■ Teamfähigkeit , insbesondere
zwecks Abstimmung sozialpädagogi-
schen Handelns
■ Kontaktfreudigkeit, einfühlendes
Verständnis und Offenheit, Entschei-
dungsvermögen, Überzeugungskraft,
Verhandlungsgeschick und Durchset-
zungsvermögen.
Die Stelle ist nach TVöD, Entgeltgruppe
9 bewertet.
Bewerbungsfrist: 20. April 2007Bewerbungsfrist: 20. April 2007Bewerbungsfrist: 20. April 2007Bewerbungsfrist: 20. April 2007Bewerbungsfrist: 20. April 2007

Vor einer möglichen Einstellung wer-
den die Bewerberinnen/Bewerber auf-
gefordert ein polizeiliches Führungs-
zeugnis nach § 30 Abs. 5 BZRG anzu-
fordern.

Das Amt für Stadtgrün und Abfall-Amt für Stadtgrün und Abfall-Amt für Stadtgrün und Abfall-Amt für Stadtgrün und Abfall-Amt für Stadtgrün und Abfall-
wirtschaft,  wirtschaft,  wirtschaft,  wirtschaft,  wirtschaft,  Abteilung Leistungsma-
nagement/Vergabe Grün schreibt fol-
gende Stelle aus:

Abtei lungsleiter in/Abtei lungsleiterAbtei lungsleiter in/Abtei lungsleiterAbtei lungsleiter in/Abtei lungsleiterAbtei lungsleiter in/Abtei lungsleiterAbtei lungsleiter in/Abtei lungsleiter
Leistungsmanagement/Leistungsmanagement/Leistungsmanagement/Leistungsmanagement/Leistungsmanagement/
Vergabe GrünVergabe GrünVergabe GrünVergabe GrünVergabe Grün
Chiffre: 67070301Chiffre: 67070301Chiffre: 67070301Chiffre: 67070301Chiffre: 67070301
Das Aufgabengebiet umfasst:
1. Leitung und Koordinierung der
Produktgruppe Grünanlagenunter-
haltung.
2. Analyse und Weiterentwicklung der
Produkte nach Zielen und Finanz-
entwicklung der Stadt, neuen wissen-
schaftlich-technischen Erkenntnissen
und Gesetzesänderungen
3. Steuerung der Leistungs- und Fi-
nanzziele
■ Erarbeitung kurz-, mittel- und lang-
fristiger Strategien des Amtes
■ Analyse von Fehlern und Trends,
Problemmanagement und -steuerung
■ Sicherung des Berichtswesens zur
Unterstützung der Produktgruppe (Con-
trolling) und Zuarbeit für die Amts-
leitung
■ Weiterentwicklung der kunden- und
bürgerorientierten Arbeit für alle Pro-
dukte, insbesondere zusammen mit
anderen Produktgruppen/Produkten
der städtischen Ämter.
4. Operative Steuerung der Produkte
Grünanlagenunterhaltung
■ Finanzbudget: Aufteilung, Anpas-
sung an Kürzungen, Festlegung von

Schwerpunkten (Verkehrssicherheits-
pflichten), Einflussnahme auf Vertrags-
gestaltung.
■ Personalmanagement: Leistungser-
fassung und -abrechnung, Aufsichts-
und Fürsorgepflicht
5. Öffentlichkeitsarbeit: Pressearbeit,
Messen und Ausstellungen, Bürger-
beratung, Landschaftstag, ehrenamt-
liche Naturschutzarbeit.
Voraussetzung ist ein wissenschaftli-
cher Hochschulabschluss in Land-
schaftsarchitektur/Landschaftsbau/
Landespflege.
Erwartet werden:
■ umfangreiche Kenntnisse in Be-
triebswirtschaft und Planung/Projekt-
management
■ Kenntnisse der Verwaltungsabläufe
und des Verwaltungsrechts sowie der
Kosten- und Leistungsrechnung
■ Erfahrung mit Instrumenten der
Verwaltungsmodernisierung
■ Führungserfahrung und konzepti-
onelles Arbeiten.
Die Stelle ist nach TVöD, Entgeltgruppe
14 bewertet, wöchentliche Arbeitszeit
nach Anwendungstarifvertrag.
Bewerbungsfrist: 20. April 2007Bewerbungsfrist: 20. April 2007Bewerbungsfrist: 20. April 2007Bewerbungsfrist: 20. April 2007Bewerbungsfrist: 20. April 2007

Für beide Stellen gilt:
Schwerbehinderte Menschen werden
bei gleicher Eignung mit Vorrang be-
rücksichtigt.
Frauen sind ausdrücklich zur Bewer-
bung aufgefordert.
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Öffentliche Bekanntmachung – Allgemeinverfügung des Regierungspräsidiums Dresden

vom 1. März 2007 (Az.: 42D-3905.30/62 Str.-Klass.- Hornweg)

Umstufung eines öffentlichen Straßenabschnittes der
Landeshauptstadt Dresden nach § 7 SächsStrG –
Allgemeinverfügung Nr. A 01/07

Der Abschnitt der Straße HornwegHornwegHornwegHornwegHornweg von
der Einengung südlich des Wohnhau-
ses Nummer 21 bis zur Reitzendorfer
Straße, Gemarkung Dresden-Bühlau,
Flurstück Nr. 205/3 sowie Teile der Flur-
stücke Nr. 204/6 und 573, wird nach
§ 7 des Sächsischen Straßengesetzes
(SächsStrG) vom 21. Januar 1993
(SächsGVBl. S. 93) mit Wirkung vom 1.
April 2007 umgestuft. Der bezeichne-
te Straßenabschnitt mit einer Länge
von 75 m wird vom beschränkt öffent-
lichen Weg zur Ortsstraße aufgestuft.
Der bisher als Gehweg eingestufte
Verkehrsraum dient dem Fahrzeug-
verkehr innerhalb der geschlossenen
Ortslage. Dieser Straßenabschnitt ist

nicht in die seiner Verkehrsbedeutung
entsprechenden Straßenklasse einge-
ordnet und ist gemäß § 7 Abs. 2
SächsStrG umzustufen.
Träger der Straßenbaulast und Inha-
ber der Verkehrssicherungspflicht des
umgestuften Straßenabschnittes ist die
Landeshauptstadt Dresden, vertreten
durch das Straßen- und Tiefbauamt.
Die Verfügung mit ihrer Begründung
liegt ab dem auf die Bekanntgabe fol-
genden Tag für die Dauer von zwei
Wochen bei der Landeshauptstadt Dres-
den, Straßen- und Tiefbauamt, Sach-
gebiet Straßenverwaltung, Technisches
Rathaus, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Zimmer Nr. 3090 sowie beim

Regierungspräsidium Dresden, Referat
42, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, Zimmer Nr. 4047 während der
Sprechzeiten für jedermann öffentlich
zur Einsicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift beim Regierungs-
präsidium Dresden, Stauffenbergallee
2, 01099 Dresden einzulegen.

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-
amtesamtesamtesamtesamtes

Amtliche Bekanntmachung

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 666 Dresden-Altstadt I,
Herzogin Garten – Hotel Ostra-Allee/Hertha-Lindner-Straße
– Aufstellungsbeschluss –
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am 7. März
2007 nach § 2 Absatz 1 i. V. m. § 12
Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) mit
Beschluss-Nr. V1667-SB50-07 die Auf-
stellung eines vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes mit der Bezeichnung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 666, Dresden-Altstadt I, Herzogin
Garten – Hotel Ostra-Allee/Hertha-
Lindner-Straße, beschlossen. Des Wei-
teren hat der Ausschuss beschlossen,
den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan im Verfahren nach § 13 a BauGB
aufzustellen und entsprechend § 13
Absatz 2 BauGB von einer frühzeitigen
Unterrichtung und Erörterung der Öf-
fentlichkeit und der Behörden abzuse-
hen.
Der vorhabenbezogene Bebauungs-
plan soll aus dem städtebaulichen Kon-
zept des Bebauungsplanes Nr. 104,
Dresden-Altstadt I Nr. 14, Herzogin
Garten, entwickelt werden und hat die
Errichtung eines Hotels mit 199 Betten
in einem Baukörper mit 5 Vollge-
schossen und einem zurückgesetzten
Staffelgeschoss zum Gegenstand. Der
Geltungsbereich des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 666,
Dresden-Altstadt I, Herzogin Garten–
Hotel Ostra-Allee/Hertha-Lindner-Stra-
ße wird begrenzt:

■ im Norden durch die südl iche
Flurstücksgrenze des Flurstückes Nr.
2099/1 der Gemarkung Dresden-Alt-
stadt I,
■ im Osten durch die Straße Ostra-
Allee,
■ im Süden durch die Straße Hertha-
Lindner-Straße und
■ im Westen durch die östliche Flur-
stücksgrenze des Flurstückes Nr.
2099/2 der Gemarkung Dresden-Alt-
stadt I und deren Verlängerung bis zur
Hertha-Lindner-Straße.

Der Geltungsbereich umfasst das Flur-
stück 2098/3 und einen Teil des Flur-
stückes 2098/2 der Gemarkung Dres-
den-Altstadt I.
Der Geltungsbereich ist in dem folgen-
den Übersichtsplan zeichnerisch dar-
gestellt. Maßgebend ist die zeichneri-
sche Darstellung im Maßstab 1:500.

Dresden, 20. März 2007

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr.....     VVVVVogelogelogelogelogel
Erster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster Bürgermeister

Anzeige
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Beschlüsse des
Wirtschaftsausschusses
Der Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung hat in seinen Sitzungen folgende
Beschlüsse gefasst:
■ am 15. Februar 2007:
■ VOL-Vergaben:VOL-Vergaben:VOL-Vergaben:VOL-Vergaben:VOL-Vergaben:
VVVVVorlaorlaorlaorlaorlage Nrge Nrge Nrge Nrge Nr.....     V1637-WF43-07V1637-WF43-07V1637-WF43-07V1637-WF43-07V1637-WF43-07
Geldentleerung von Parkschein-
automaten (Aufbereitung, Transport
und Einzahlung) für das Straßen- und
Tiefbauamt der Landeshauptstadt Dres-
den, Vergabe-Nr.:  02.2/120/06
Den Zuschlag erhält die Firma b.i.g.
sicherheit GmbH, Fiete-Schulze-Str. 15,
06116 Halle.
■ VOB-Vergaben:VOB-Vergaben:VOB-Vergaben:VOB-Vergaben:VOB-Vergaben:
VVVVVorlaorlaorlaorlaorlage Nrge Nrge Nrge Nrge Nr.....     V1649-WF43-07V1649-WF43-07V1649-WF43-07V1649-WF43-07V1649-WF43-07
Vergabe-Nr.: 5093/07 – Beseitigung
Hochwasserschäden Streckenabschnitt
Könneritzstraße, südlich Jahnstraße bis
Ehrlichstraße, Los 1
Den Zuschlag erhält die Firma EUROVIA
VBU GmbH, Bamberger Str. 4–6,
01187 Dresden.
VVVVVorlaorlaorlaorlaorlage Nrge Nrge Nrge Nrge Nr.....     V1648-WF43-07V1648-WF43-07V1648-WF43-07V1648-WF43-07V1648-WF43-07
Vergabe-Nr.: 5007/07 - Straßenbau
Kurt-Exner-Weg
Den Zuschlag erhält die Firma Bau-
Haupt,  Holger Haupt Baugeschäft
GmbH, Winckelmannstraße 12, 01728
Bannewitz.
VVVVVorlaorlaorlaorlaorlage Nrge Nrge Nrge Nrge Nr.....     V1647-WF43-07V1647-WF43-07V1647-WF43-07V1647-WF43-07V1647-WF43-07
Vergabe-Nr.: 0008/07 - Krematorium
Tolkewitz, Wehlener Straße, Nach-
rüstung 4. Einäscherungslinie, Los:
Anlagentechnik
Den Zuschlag erhält  die Firma
Ruppmann Verbrennungsanlagen
GmbH, Stuttgart, Vor dem Lauch 4,
70567 Stuttgart.

■ am 8. März:
■ VOB-Vergaben:VOB-Vergaben:VOB-Vergaben:VOB-Vergaben:VOB-Vergaben:
VVVVVorlaorlaorlaorlaorlage Nrge Nrge Nrge Nrge Nr.....     V1673-WF44-07V1673-WF44-07V1673-WF44-07V1673-WF44-07V1673-WF44-07
Gesamtsanierung und Sporthallen-

neubau Martin-Andersen-Nexö-Gym-
nasium, Vergabe-Nr.: 0010/07, Los:
20-01-04 -  Hinterlüftete Fassade Schu-
le und Sporthalle
Den Zuschlag erhält  die Firma
Leipziger Metall- und Systemfassaden
GmbH, Stöhrerstraße 7, 04347 Leipzig.
VVVVVorlaorlaorlaorlaorlage Nrge Nrge Nrge Nrge Nr.....     V1674-WF44-07V1674-WF44-07V1674-WF44-07V1674-WF44-07V1674-WF44-07
Berufliches Schulzentrum für Technik
und Wirtschaft, Neubau Berufsschule
für Körperbehinderte, Vergabe-Nr.:
0011/07, Los: 06 – Fassadenarbeiten
mit BSI
Den Zuschlag erhält die Firma Alu-
systeme-Metallbau Bellmann GmbH,
Gewerbegebiet Süd 7, 09618 Brand-
Erbisdorf.
VVVVVorlaorlaorlaorlaorlage Nrge Nrge Nrge Nrge Nr.....     V1675-WF44-07V1675-WF44-07V1675-WF44-07V1675-WF44-07V1675-WF44-07
Reitbahnstraße zwischen
Dippoldiswalder Platz und
Vitzthumstraße, Vergabe-Nr.: 5015/07
Den Zuschlag erhält die Firma Wolff &
Müller GmbH & Co. KG, Niederlassung
Dresden, Drescherhäuser 5, 01159
Dresden.
VVVVVorlaorlaorlaorlaorlage Nrge Nrge Nrge Nrge Nr.....     V1676-WF44-07V1676-WF44-07V1676-WF44-07V1676-WF44-07V1676-WF44-07
Zeitvertrag für Geländerinstandsetzung
und Korrosionsschutz, Vergabe-Nr.:
5039/07
Den Zuschlag erhält die Firma Schlos-
serei Bertram Mudra, Falkenhain Nr. 14,
01809 Müglitztal.
Vorlage Nr. V1677-WF44-07
Zeitvertrag für Instandsetzung von
Ingenieurbauwerken und kleinen Stütz-
mauern aus Naturstein, Beton und
Stahlbeton, Vergabe-Nr.: 5040/07
Den Zuschlag erhalten die Firmen SWU
Sächsische Wasserbau- und Umwelt-
technik GmbH
Marie-Wittich-Straße 1, 01237 Dres-
den und Wasser- und Tiefbau Kamenz
GmbH, Neschwitzer Straße 33, 01917
Kamenz.

Anzeige

Beschlüsse des
Finanzausschusses
Der Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaften hat in seiner Sitzung am
12. März 2007 folgende Beschlüsse
gefasst:

Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V1663-FL48-07V1663-FL48-07V1663-FL48-07V1663-FL48-07V1663-FL48-07
1. Der Neubau einer Rettungswache
Grumbacher/Braunsdorfer Straße
(Löbtau) wird auf der Grundlage des
vorliegenden Raumbedarfsprogramms
und der Entwurfsplanung mit einem
Gesamtwertumfang von 1.460.000
EUR bestätigt.
2. Die Planung und Umsetzung ist auf
dieser Grundlage fortzuführen.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V1665-FL48-07V1665-FL48-07V1665-FL48-07V1665-FL48-07V1665-FL48-07
1. Der Ausschuss beschließt eine über-
planmäßige Mittelbereitstellung in Höhe
von 300.000 EUR in der Haushaltsstelle
0300.718.0010 „Umzugsbeihilfe für
Studenten“.
2 . Die Deckung der Ausgaben erfolgt
durch Mehreinnahmen in der Haus-
haltsstelle 9010.061.0001 Steuer-
unabhängiger Mehrbelastungsaus-
gleich für übertragene Aufgaben vom
Land.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V1690-FL48-07V1690-FL48-07V1690-FL48-07V1690-FL48-07V1690-FL48-07
1. Die Landeshauptstadt Dresden
nimmt auch 2007 an der jährlich in
München stattfindenden Internationa-
len Gewerbeimmobilienmesse EXPO
REAL teil.
2. Die Ausgabemittel i. H. v. 220.000
EUR für das Haushaltsjahr 2007
(Finanzposition 7910.576.0001 – Aus-
gaben Messe EXPO REAL) werden
durch Umschichtung bereitgestellt.
3. Unter Beachtung der städtischen
Messeziele ist den Städten und Land-
kreisen der Region Dresden sowie wei-
teren Unternehmen und Einrichtungen
die Beteiligung als Mitaussteller im Rah-
men einer public private partnership
anzubieten. Die außerplanmäßigen
Einnahmen i. H. v. 70.000 EUR sind in
der Finanzposition 7910.150.0001 –
Ersatz von Sachausgaben Messe EXPO
REAL zu veranschlagen.
4. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, dem Ausschuss bis 31. Januar
2008 einen Bericht über die Ergebnis-
se der Teilnahme der Stadt an der EXPO
REAL 2007 vorzulegen.

Ortsbeiräte tagen
Die Ortsbeiräte der Stadt laden die
Dresdnerinnen und Dresdner zu ihren
öffentlichen Sitzungen ein. Die nächs-
ten Veranstaltungen:

■ KlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzsche
Der Ortsbeirat Klotzsche befasst sich
in seiner Sitzung am Montag, 2. April,
19 Uhr, Rathaus Kieler Straße 52 mit
dem geplanten Ausbau des Dörnicht-
weges von Boltenhagener Straße bis
Am Trobischberg Nord. Weiteres The-
ma: Bi ldung einer Baupflegekom-
mission Hellerau (Beirat).
■ NeustadtNeustadtNeustadtNeustadtNeustadt
Die künftige Verwaltungsstruktur und
die Anmietung einer Kindertagesein-
richtung im Neubauprojekt Kamenzer
Straße 24-28 sind die Hauptthemen der
Sitzung des Ortsbeirates Neustadt am
Dienstag, 3. April, 17.30 Uhr, Herbergs-
schiff „Die Koje“, Leipziger Straße 15.
Informiert wird auch über den Stand
der Vorbereitungen zur BRN 2007.
■ ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis
Der Trägerschaftswechsel für die
Kindertageseinrichtung Berzdorfer
Straße 39 und der Bebauungsplan für
die Wilhelm-Franke-Straße sind die
Hauptthemen der Sitzung des Orts-
beirates Prohlis am Montag, 2. April,
17 Uhr im Bürgersaal Prohliser Allee
10. Informiert wird auch über die ge-
plante Umgestaltung des Adolf-Wolf-
Platzes.

Betriebsausschuss
tagt am 5. April
Tagesordnung der Sitzung des Be-
triebsausschusses für Sportstätten und
Bäder am Donnerstag, 5. April, 16 Uhr
im Rathaus Dr.-Külz-Ring 19, 3. Etage,
Zimmer 13:
1. Förderung von Betriebs- und Unter-
haltungskosten für die Sportanlage Stei-
rische Straße 1 in 01279 Dresden
2. Abschluss des Mietvertrages zwi-
schen dem Sportstätten- und Bäder-
betrieb Dresden und dem Verein Ae-
robic & Tanzwerkstatt Dresden zur
Überlassung der Turnhalle Bünaustra-
ße 30 a.
Weitere Tagesordnungspunkte sind
nicht öffentlich.
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Bekanntmachung des Landkreises Meißen

Verordnungsentwurf zur Festsetzung eines
Landschaftsschutzgebietes

Bauarbeiten in der
Reitbahnstraße
Anfang der Woche begannen umfang-
reiche Bauarbeiten in der Reitbahn-
straße zwischen Dippoldiswalder Platz
und Vitzhumstraße. Bis Anfang Juni ist
die Straße für den Fahrverkehr teilweise
gesperrt:
Bis 6. Mai ist jeweils nur eine Fahrbahn
als Einbahnstraße frei. Die Fahrzeuge
werden in Richtung Dippoldiswalder
Platz geführt, in die Vitzthumstraße
über eine Baustraße. Vom 7. bis 31.
Mai wird zusätzlich die Zufahrt zum
Parkplatz gesperrt. Vom 1. bis 4. Juni
bleibt die Reitbahnstraße vollständig
gesperrt.
Der künftige Zubringer für das „Fo-
rum Dresden“ an der Prager Straße
gegenüber Karstadt und die Tiefgara-
ge werden ausgebaut. Auch Straßen-
entwässerung, Gehwege, Ampeln und
Straßenlampen entstehen neu. Dazu
kommen Radwege auf beiden Seiten.
Bund und Land finanzieren den Bau,
Kosten ca. 350.000 Euro.

Radwanderweg wegen
Deichsanierung gesperrt
Der Radwanderweg linksseitig der Elbe
in Cossebaude (Dorfstraße in Gohlis bis
unterhalb Speicherbecken Nieder-
wartha) wird wegen Arbeiten zur Deich-
sanierung vom 10. April bis 31. Mai
werktags von 7 Uhr bis 18 Uhr gesperrt.
Darauf verweist die Landestalsperren-
verwaltung. Die Radfahrer werden über
die B 6 bis zum Bad Cossebaude um-
geleitet. Die Umleitung ist ausgeschil-
dert.
An Sonn- und Feiertagen sowie am
30. April und am 18. Mai und an Werk-
tagen von 18 bis 7 Uhr des Folgetages
kann der Radweg genutzt werden.
Nutzer des Radwegs im nicht gesperr-
ten Teil werden um besondere Auf-
merksamkeit und Rücksichtnahme ge-
beten, da hier Materialtransporte statt-
finden.

Ostersonnabend keine
Sprechstunde
Die zentrale Pass- und Meldestelle,
Theaterstraße 11 und die Bürgerbüros
Prohlis, Prohliser Allee 10 und Gorbitz,
Harthar Straße 3 bleiben am Ostersonn-
abend, 7. April geschlossen. Ab darauf
folgendem Dienstag ist wieder geöff-
net.
Sprechzeiten:
■ zentrale Pass- und Meldestelle:
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag 8 bis 20 Uhr
Mittwoch 14 bis 20 Uhr
Sonnabend 8 bis 13 Uhr
■ Bürgerbüros Prohlis und Gorbitz:
Montag bis Freitag 8 bis 20 Uhr
Sonnabend 8 bis 13 Uhr
■ Bürgerbüros Neustadt, Pieschen,
Klotzsche, Leuben, Cotta, Schönfeld-
Weißig, Blasewitz und Plauen:
Montag bis Freitag 9 bis 18 Uhr
Die Bürgerbüros informieren über zahl-
reiche Verwaltungsvorgänge und be-
raten die Bürgerinnen und Bürgern vor
allem zu besonders häufig und sofort
zu erledigenden Vorgängen, zum Bei-
spiel bei Pass- und Meldeangelegen-
heiten. Sie geben verschiedene Anträ-
ge aus und helfen beim Ausfüllen.
Leistungen, die sie nicht abschließend
bearbeiten können, auch Hinweise,
Beschwerden und Anregungen, wer-
den an die zuständigen Fachämter wei-
tergeleitet. Auf Wunsch vermitteln die
Bürgerbüros Kontakte zu anderen
Dienststellen der Stadtverwaltung.

Der Landkreis Meißen als Untere Na-
turschutzbehörde beabsichtigt, das
Landschaftsschutzgebiet „Elbtal zwi-„Elbtal zwi-„Elbtal zwi-„Elbtal zwi-„Elbtal zwi-
schen  D resden  und  Me ißen  m i tschen  D resden  und  Me ißen  m i tschen  D resden  und  Me ißen  m i tschen  D resden  und  Me ißen  m i tschen  D resden  und  Me ißen  m i t
l inkselbischen Tälern und Spaarl inkselbischen Tälern und Spaarl inkselbischen Tälern und Spaarl inkselbischen Tälern und Spaarl inkselbischen Tälern und Spaar-----
geb i rge“geb i rge“geb i rge“geb i rge“geb i rge“ durch Rechtsverordnung
festzusetzen. Das Schutzgebiet liegt auf
dem Gebiet der Städte Coswig, Meißen
und Radebeul, der Gemeinden Klipp-
hausen und Triebischtal im Landkreis
Meißen sowie auf dem Gebiet der
Landeshauptstadt Dresden.
Die Rechtsverordnung mit den dazu-
gehörigen Karten liegt vom 12. April12. April12. April12. April12. April
b is 14. Mai 2007 bis 14. Mai 2007 bis 14. Mai 2007 bis 14. Mai 2007 bis 14. Mai 2007 bei der Unteren
Naturschutzbehörde des Landkreises
Meißen im Landratsamt Meißen, 01662
Meißen, Brauhausstraße 21 (Altbau),
Zimmer 119 während der Sprechzeiten
zur Einsicht für jedermann öffentlich
aus.
Sprechzeiten:
Montag 7.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr.
Die Rechtsverordnung mit den Karten,
die das Gebiet der Landeshauptstadt
Dresden betreffen, liegen vom 12 .12 .12 .12 .12 .
April bis 14. Mai 2007April bis 14. Mai 2007April bis 14. Mai 2007April bis 14. Mai 2007April bis 14. Mai 2007 auch bei der
Landeshauptstadt Dresden, Umwelt-
amt, Untere Naturschutzbehörde,
Grunaer Straße 2 in 01069 Dresden,
Zimmer W 036 während der Sprech-

zeiten zur Einsicht für jedermann öf-
fentlich aus.
Sprechzeiten:
Montag 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr.
Im gleichen Zeitraum kann der Entwurf
der Rechtsverordnung sowie eine Über-
sichtskarte in folgenden Stadt- bzw.
Gemeindeverwaltungen sowie Orts-
ämtern und Ortschaften während der
Öffnungszeiten eingesehen werden:
■ Stadtverwaltung Coswig, Bürger-
büro, Karrasstrasse 2, 01640 Coswig
■ Stadtverwaltung Meißen, Amt für
Stadtentwicklung und Wirtschafts-
förderung, Leipziger Straße 10, 01662
Meißen
■ Stadtverwaltung Radebeul, Pesta-
lozzistraße 8, 01445 Radebeul
■ Gemeindeverwaltung Klipphausen,
Talstraße 3, 01665 Klipphausen
■- Gemeindeverwaltung Triebischtal,
OT Miltitz, Talstraße 2, 01665 Trie-
bischtal
■ Ortsamt Cotta, Lübecker Straße 121,
01157 Dresden, Zimmer 113, Telefon
(03 51) 4 88 56 20
■ Ortsamt Pieschen, Bürgerstraße 63,
01127 Dresden
■ Ortschaft Gompitz, Altnossener Stra-
ße 46 a, 01156 Dresden
■ Ortschaftsbüro Mobschatz,  Am
Tummelsgrund 7 b, 01156 Dresden
■ Verwaltungsstel le Cossebaude,

Oberwartha, Dresdner Straße 3, 01156
Dresden.
Es wird darauf hingewiesen, dass Er-
läuterungen zur geplanten Festsetzung
des Landschaftsschutzgebietes „Elbtal
zwischen Dresden und Meißen mit
linkselbischen Tälern und Spaarge-
birge“ nur durch die Unteren Natur-
schutzbehörden des Landkreises Mei-
ßen bzw. der Landeshauptstadt Dres-
den gegeben werden.
Während der Auslegungsfrist können
von Jedermann Bedenken und Anre-
gungen schriftlich oder zu Nieder-
schrift beim Landratsamt Meißen, Un-
tere Naturschutzbehörde, Brauhaus-
straße 21, 01662 Meißen (Post anschrift:
Landratsamt Meißen, Postfach 10 01 52,
01651 Meißen)
sowie bei der Landeshauptstadt Dres-
den, Untere Naturschutzbehörde, Gru-
naer Straße 2, 01069 Dresden (Post-
anschrift: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Wirtschaft, Umwelt-
amt, Untere Naturschutzbehörde, Post-
fach 12 00 20, 01001 Dresden) vor-
gebracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur
Stellungnahmen berücksichtigt werden
können, die bis 14. Mai 2007 einge-
gangen sind.

Meißen, 16. März 2007

gez. Arndt Steinbachgez. Arndt Steinbachgez. Arndt Steinbachgez. Arndt Steinbachgez. Arndt Steinbach
LandratLandratLandratLandratLandrat

Anzeige
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Ausschreibungen von Leistungen (VOL)
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-

le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.: (0351) 4883692, Fax: 4883693,
E-Mail: RScholz@dresden.de;
Den Zuschlag erteilende Stelle: Lan-
deshauptstadt Dresden, Städtisches
Krankenhaus Dresden-Neustadt, Hein-
rich-Cotta-Straße 12, 01324 Dresden,
Tel.: (0351) 8566101, Fax: 2687750,
E-Mail: detlef.springer@khdn.de;
Stelle, bei der die Angebote schriftlich
einzureichen sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
SG VOL-Vergaben, Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4883692, Fax: 4883693, E-Mail:
RScholz@dresden.de; bei persönlicher
Abgabe: Hamburger Str. 19, 01067 Dres-
den, Zi.: II/2080;
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Dresden, Ref. 33/34 - Gewerberecht,
Preisprüfung, VOL, VOB, Stauffenberg-
allee 2, 01099 Dresden, Tel.: (0351)
8253412/13

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Landeshauptstadt
Dresden, Städtisches Krankenhaus
Dresden-Neustadt, Industriestraße 40,
01129 Dresden;
sonstige Angaben: Labor - Haus K;
Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-
be-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/026/07; 02.2/026/07; 02.2/026/07; 02.2/026/07; 02.2/026/07;
Lieferung, Montage und Inbetriebnah-Lieferung, Montage und Inbetriebnah-Lieferung, Montage und Inbetriebnah-Lieferung, Montage und Inbetriebnah-Lieferung, Montage und Inbetriebnah-
me eines Mikrobiologischen Labor-me eines Mikrobiologischen Labor-me eines Mikrobiologischen Labor-me eines Mikrobiologischen Labor-me eines Mikrobiologischen Labor-
automaten für das Städtische Kran-automaten für das Städtische Kran-automaten für das Städtische Kran-automaten für das Städtische Kran-automaten für das Städtische Kran-
kenhaus Dresden-Neustadt;kenhaus Dresden-Neustadt;kenhaus Dresden-Neustadt;kenhaus Dresden-Neustadt;kenhaus Dresden-Neustadt;
Anlieferung: bis 06.07.2007, Überga-
be/Abnahme: bis 23.07.2007;
Zuschlagskriterien: Leistungsfähigkeit
des Systems; Preis; Kosten Betrieb/Ver-
brauch; Kosten Instandhaltung

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein; Ver-
gabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: 02.2/026/07: siehe c)trag: 02.2/026/07: siehe c)trag: 02.2/026/07: siehe c)trag: 02.2/026/07: siehe c)trag: 02.2/026/07: siehe c)

f) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;

Anforderung der Vergabeunterlagen bis
10.04.2007; Digital einsehbar und ab-
rufbar: ja, unter www.ausschreibungs-
abc.de

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883692, Fax: 4883693, E-Mail:
RScholz@dresden.de; digital einsehbar:
ja; im Internet abrufbar unter:
www.ausschreibungs-abc.de

h) Verviel fäl t igungskosten Gesamt-
maßnahme: 02.2/026/07: 9,52 EUR für
die Papierform. Bei Vorliegen einer
GAEB-Datei wird diese ohne Zusatz-
kosten automatisch mitgel iefert .
Zahlungsweise: als Faxanforderung mit
Einzahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-
277), ausgestellt auf die SDV AG,
Verwendungszweck: 02.2/026/07, Post-
bank Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907,
BLZ: 86010090 ODER gegen Verrech-
nungsscheck, ebenfalls ausgestellt auf
die SDV AG (für Bewerber aus dem
Ausland jeweils zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nur nach vorheriger Frei-

schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse:
www.ausschreibungs-abc.de bezogen
werden. Auskünfte dazu unter der Ruf-
nummer (0351) 4203-210. Der Preis für
die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt 5,95 EUR. Der Betrag für
die Vergabeunterlagen wird nicht er-
stattet.

i )i )i )i )i ) 23.04.2007, 10.00 Uhr23.04.2007, 10.00 Uhr23.04.2007, 10.00 Uhr23.04.2007, 10.00 Uhr23.04.2007, 10.00 Uhr
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 7 VOL/A
zu machen. Bei Vorlage einer gültigen
Zertifizierung des Vereins für Präqua-
lifikation von Bauunternehmen e.V. oder
der Auftragsberatungsstelle Sachsen
e.V. müssen nur noch die im Formular
„Eignungsnachweis“ unter Pkt. 2 ge-
forderten auftragsbezogenen Angaben
eingereicht werden.

n)n)n)n)n) 24.05.200724.05.200724.05.200724.05.200724.05.2007
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883893,
Fax: 4883805, E-Mai l :
Eschober@dresden.de

b) Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-
bung

c)c)c)c)c) Sanierung Kindertageseinrichtung,Sanierung Kindertageseinrichtung,Sanierung Kindertageseinrichtung,Sanierung Kindertageseinrichtung,Sanierung Kindertageseinrichtung,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0042/07 0042/07 0042/07 0042/07 0042/07

d) Hopfgartenstraße 7, 01307 Dresden
e) Im Fall der Bewilligung von Förder-

mitteln durch die ARGE SGB II Dresden
ist vorgesehen, das Los 03 in Verbin-
dung mit dem arbeitsmarktpolitischen
Instrument der Bundesagentur für Ar-
beit „Beschäftigung schaffende Infra-
strukturförderung“ (BSI) durchzuführen;
Für diese Leistungen können sich da-
her nur solche Unternehmen bewer-
ben, die bereit sind, für den Zeitraum
der Leistungserbringung von der ARGE
SGB II Dresden vermittelte Arbeitneh-
mer befristet sozialversicherungs-
pflichtig einzustellen; Hinweise für aus-
führende Unternehmen zu den Modali-
täten bei BSI- Maßnahmen (§279a SGB
III) sind in den Verdingungsunterlagen
enthalten; Auskünfte erteilt auch: DSA
GmbH Dresden, Herr Hirsch, Telefon:
(0351) 2077534;
Los 3 - Bauhauptleistungen mit BSI-Los 3 - Bauhauptleistungen mit BSI-Los 3 - Bauhauptleistungen mit BSI-Los 3 - Bauhauptleistungen mit BSI-Los 3 - Bauhauptleistungen mit BSI-
Vergabe:Vergabe:Vergabe:Vergabe:Vergabe: 120 m² Betonpflaster und -
platten ausbauen; 25 St. Öffnungen in
Außenwände herstellen; 500 m³ Erd-

aushub für Fundamente; 75 m³ Beton-
fundamente herstellen; 300 m² schwim-
menden Estrich im Keller einbauen; 56
m² KS- Mauerwerk 20/2,0/17,5 cm; 80
m² Wärmedämmverbundsystem; 45 m²
Sockelputz; 1 St. Fettabscheider lie-
fern und einbauen; 100 m² Kellerdecke
dämmen; 50 m Grundleitung komplett
erneuern; 48 m KG- Rohr DN 150 neu
verlegen;
Los 4 - Gerüstarbeiten:Los 4 - Gerüstarbeiten:Los 4 - Gerüstarbeiten:Los 4 - Gerüstarbeiten:Los 4 - Gerüstarbeiten: 1.300 m²
Fassadengerüst inkl. Vorhaltung ca. 5
Monate; 190 m Dachdeckerfanggerüst
inkl. Vorhaltung w.v.; Zuschlags-
kriterien: Preis; Mindestanforderung an
Nebenangebote: Gleichwertigkeit zur
Ausschreibung, mit dem Angebot nach-
zuweisen

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
alle Lose

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-
gabe:gabe:gabe:gabe:gabe:
3/0042/07 Bau (BSI):3/0042/07 Bau (BSI):3/0042/07 Bau (BSI):3/0042/07 Bau (BSI):3/0042/07 Bau (BSI):
Beginn: 04.06.2007Beginn: 04.06.2007Beginn: 04.06.2007Beginn: 04.06.2007Beginn: 04.06.2007
Ende: 19.10.2007;Ende: 19.10.2007;Ende: 19.10.2007;Ende: 19.10.2007;Ende: 19.10.2007;
4/0042/07 Gerüst:4/0042/07 Gerüst:4/0042/07 Gerüst:4/0042/07 Gerüst:4/0042/07 Gerüst:
Beginn: 15.06.2007Beginn: 15.06.2007Beginn: 15.06.2007Beginn: 15.06.2007Beginn: 15.06.2007
Ende: 01.11.2007Ende: 01.11.2007Ende: 01.11.2007Ende: 01.11.2007Ende: 01.11.2007

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-

den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
05.04.2007; Digital einsehbar und ab-
rufbar: ja, unter www.ausschreibungs-
abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 3/0042/
07 Bau (BSI): 14,04 EUR; 4/0042/07
Gerüst: 12,08 EUR jeweils für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten au-
tomatisch mitgeliefert. Zahlungsweise:
als Faxanforderung mit Einzahlungs-
beleg (Fax: 0351/4203-277), ausgestellt
auf die SDV AG, Verwendungszweck:
0042/07, Postbank Leipzig, Konto-Nr.:
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (für Bewer-
ber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-
landsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nur nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse:
www.ausschreibungs-abc.de bezogen
werden. Auskünfte dazu unter der Ruf-
nummer (0351) 4203-210. Der Preis für
die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt je Los 11,90 EUR. Der
Betrag für die Vergabeunterlagen wird
nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 27.04.2007; Zu-Einreichungsfrist: 27.04.2007; Zu-Einreichungsfrist: 27.04.2007; Zu-Einreichungsfrist: 27.04.2007; Zu-Einreichungsfrist: 27.04.2007; Zu-
sätzliche Angaben: Los 3: 10.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 3: 10.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 3: 10.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 3: 10.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 3: 10.30 Uhr;

Los 4: 11.00 UhrLos 4: 11.00 UhrLos 4: 11.00 UhrLos 4: 11.00 UhrLos 4: 11.00 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales
Vergabebüro, Sachgebiet Bau-
vergaben, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883794, Fax:
4883773, E-Mai l :
BFeldmann@dresden.de; Persönliche
Abgabe: Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:

TTTTTechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum und
Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:
Los  3 /0042 /07  Bau  (BS I ) :Los  3 /0042 /07  Bau  (BS I ) :Los  3 /0042 /07  Bau  (BS I ) :Los  3 /0042 /07  Bau  (BS I ) :Los  3 /0042 /07  Bau  (BS I ) :
27.04.2007, 10.30 Uhr; Los 4/0042/27.04.2007, 10.30 Uhr; Los 4/0042/27.04.2007, 10.30 Uhr; Los 4/0042/27.04.2007, 10.30 Uhr; Los 4/0042/27.04.2007, 10.30 Uhr; Los 4/0042/
07 Gerüst: 27.04.2007, 11.00 Uhr07 Gerüst: 27.04.2007, 11.00 Uhr07 Gerüst: 27.04.2007, 11.00 Uhr07 Gerüst: 27.04.2007, 11.00 Uhr07 Gerüst: 27.04.2007, 11.00 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Schlussrechnungs-
summe

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 8 VOB/
A zu machen. Bei Vorlage einer gülti-
gen Zertifizierung des Vereins für die

Ausschreibungen von Bauleistungen (VOB)
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Anzeige

Präqualifikation von Bauunternehmen
e.V. oder der Auftragsberatungsstelle
Sachsen e.V. müssen nur noch die im
Formular „Eignungsnachweis“ unter
Punkt 2 geforderten auftragsbezogenen
Angaben eingereicht werden.

t)t)t)t)t) 25.05.200725.05.200725.05.200725.05.200725.05.2007
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Gewerberecht, Preisprüfung VOB/
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(0351) 82534-12/-13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Techni-
sche Auskünfte erteilt: Planung IBBB,
Herr Wilke, Tel.-Nr.: (0351) 2551617;
Hochbauamt, Frau Schober, Tel.-Nr.:
(0351) 4883893

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.: (0351) 4883872, Fax:
4883805, E-Mail: tsteinert@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag – Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag – Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag – Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag – Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag – Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Umbau und Sanierung Kindertages-Umbau und Sanierung Kindertages-Umbau und Sanierung Kindertages-Umbau und Sanierung Kindertages-Umbau und Sanierung Kindertages-
einrichtung,einrichtung,einrichtung,einrichtung,einrichtung,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0001/07 0001/07 0001/07 0001/07 0001/07

d) Niederwaldstraße 2, 01309 Dresden
e) Im Fall der Bewilligung von Fördermit-

teln durch die ARGE SGB II Dresden ist
vorgesehen, das Los Bauhauptleis-
tungen in Verbindung mit  dem
arbeitsmarktpolitischen Instrument der
Bundesagentur für Arbeit „Beschäfti-
gung schaffende Infrastrukturförde-
rung“ (BSI) durchzuführen. Für diese
Leistungen können sich daher nur sol-
che Unternehmen bewerben, die be-
reit sind, für den Zeitraum der Leis-
tungserbringung von der ARGE SGB II
Dresden vermittelte Arbeitnehmer be-
fristet sozialversicherungspflichtig ein-
zustellen. Hinweise für ausführende Un-
ternehmen zu den Modalitäten bei BSI-
Maßnahmen (§279a SGB III) sind in den
Verdingungsunterlagen enthalten. Aus-
künfte erteilt Ihnen auch: DSA GmbH
Dresden, Herr Hirsch, Tel.: (0351)
2077534;
Los 30 - Bauhauptleistungen mit BSI;Los 30 - Bauhauptleistungen mit BSI;Los 30 - Bauhauptleistungen mit BSI;Los 30 - Bauhauptleistungen mit BSI;Los 30 - Bauhauptleistungen mit BSI;
BAUSTELLENEINRICHTUNG:BAUSTELLENEINRICHTUNG:BAUSTELLENEINRICHTUNG:BAUSTELLENEINRICHTUNG:BAUSTELLENEINRICHTUNG: 200 m²
Bauzaun; 100 m² Baustraße/Lager-
fläche; 1 psch. Baustrom-/Bauwasser-
anschluss; 250 m² Staubschutzwand/
Folienrahmen/Folien; 35 m² Stufen/Po-
deste schützen; Erdbau/Verbau: 70 m³
Rohrgrabenaushub und -verfüllung; 140
m² Verbau; 700 m³ Erdaushub; 600 m³
Hinterfüllung Bauwerke;
ABBRÜCHE: 97 St. Fenster und Türen
ausbauen; 415 m² Bodenbelag abbr.;
75 m³ Mauerwerk/Beton abbr.; 17 St.
Tür- und Fensteröffn. ändern; 10 St.
Stahlstürze einbauen, 55 m² Spann-
keramikdecke abbr., 450 m² Fb-Auf-
bau (teilweise mit Bodenplatte) abbr.;
150 St. Durchbrüche/Kernbohr. herstel-
len;
BETON- UND STBETON- UND STBETON- UND STBETON- UND STBETON- UND STAHLBETONARBEITEN:AHLBETONARBEITEN:AHLBETONARBEITEN:AHLBETONARBEITEN:AHLBETONARBEITEN:

50 m Unterzüge, Ringanker; 55 m²
Spannbetondecke; 13,5 m³ Fundament/
Unterfangungsbeton; 205 m² Funda-
ment-/Bodenplatten; 105 m² StB-Wän-
de (25 cm); 6,5 t Betonstahl; 200 St.
Bewehrungsanschlüsse;
MAUERWERK: 75 m³ Mauerwerk; 66
St. Durchbrüche schließen; 10 St.
Stahlblechtüren;
ABDICHTUNG: 185 m² Außenabdichtung
KMB erneuern; 155 m² Perimeter-
dämmung; 8 St. Kellerlichtschächte;
155 m² Abdichtung Bodenplatte
G200S4; Zuschlagskriterien: Preis;
Mindestanforderung an Nebenan-
gebote: Gleichwertigkeit zur Ausschrei-
bung, mit dem Angebot nachzuweisen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los; Vergabe der Lose an verschie-
dene Bieter: nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiser
Vergabe:Vergabe:Vergabe:Vergabe:Vergabe:
30/0001/07:30/0001/07:30/0001/07:30/0001/07:30/0001/07:
Beginn: 04.06.2007Beginn: 04.06.2007Beginn: 04.06.2007Beginn: 04.06.2007Beginn: 04.06.2007
Ende: 31.08.2007;Ende: 31.08.2007;Ende: 31.08.2007;Ende: 31.08.2007;Ende: 31.08.2007;
zusätzliche Angaben: Baustellenein-zusätzliche Angaben: Baustellenein-zusätzliche Angaben: Baustellenein-zusätzliche Angaben: Baustellenein-zusätzliche Angaben: Baustellenein-
richtung bis zum Ende der Bau-richtung bis zum Ende der Bau-richtung bis zum Ende der Bau-richtung bis zum Ende der Bau-richtung bis zum Ende der Bau-
maßnahme 15.02.2008 vorzuhaltenmaßnahme 15.02.2008 vorzuhaltenmaßnahme 15.02.2008 vorzuhaltenmaßnahme 15.02.2008 vorzuhaltenmaßnahme 15.02.2008 vorzuhalten

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
04.04.2007; Digital einsehbar und ab-
rufbar: ja, unter www.ausschreibungs-
abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 30/0001/
07: 24,07 EUR für die Papierform. Bei
Vorliegen einer GAEB-Datei wird diese
ohne Zusatzkosten automatisch mit-
geliefert.
Zahlungsweise: als Faxanforderung mit
Einzahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-
277), ausgestellt auf die SDV AG,
Verwendungszweck: 0001/07, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-

scheck, ebenfalls ausgestellt auf die
SDV AG (für Bewerber aus dem Aus-
land jeweils zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nur nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse:
www.ausschreibungs-abc.de bezogen
werden. Auskünfte dazu unter der Ruf-
nummer (0351) 4203-210. Der Preis für
die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt 17,85 EUR. Der Betrag
für die Vergabeunterlagen wird nicht
erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 27.04.2007, 9.30Einreichungsfrist: 27.04.2007, 9.30Einreichungsfrist: 27.04.2007, 9.30Einreichungsfrist: 27.04.2007, 9.30Einreichungsfrist: 27.04.2007, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883794, Fax: 4883773, E-Mail:
Bfeldmann@dresden.de; Persönliche
Abgabe: Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Los 30/Eröffnung der Angebote: Los 30/Eröffnung der Angebote: Los 30/Eröffnung der Angebote: Los 30/Eröffnung der Angebote: Los 30/
0001/07: 27.04.2007, 9.30 Uhr0001/07: 27.04.2007, 9.30 Uhr0001/07: 27.04.2007, 9.30 Uhr0001/07: 27.04.2007, 9.30 Uhr0001/07: 27.04.2007, 9.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß
Verdingungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigten Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 8 VOB/
A zu machen. Bei Vorlage einer gülti-
gen Zertifizierung des Vereins für die
Präqualifikation von Bauunternehmen
e.V. oder der Auftragsberatungsstelle
Sachsen e.V. müssen nur noch die im
Formular „Eignungsnachweis“ unter

Punkt 2 geforderten auftragsbezogenen
Angaben eingereicht werden.

t)t)t)t)t) 25.05.200725.05.200725.05.200725.05.200725.05.2007
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierunspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung
VOB/VOL, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/8253413, Fax:
8259999, E-Mail:
post@rpdd.sachsen.de;
Technische Auskünfte erteilen: Sanie-
rungsträger Dresden-Pieschen, Herr
Just, Tel.: (0351) 8945762; Hochbau-
amt, Herr Steinert, Tel.: (0351) 488387

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Wirtschaft, Amt für Stadtgrün
und Abfallwirtschaft, 01001 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 488-7148, Fax: 488-7103, E-
Mail: AHenning@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Sanierung Sportplatz 128. Mittel-Sanierung Sportplatz 128. Mittel-Sanierung Sportplatz 128. Mittel-Sanierung Sportplatz 128. Mittel-Sanierung Sportplatz 128. Mittel-
schule,schule,schule,schule,schule,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 8049/07 8049/07 8049/07 8049/07 8049/07

d) Stadtgebiet Dresden, Rudolf-Bergan-
der-Ring 3, 01219 Dresden

e) Baustelleneinrichtung:Baustelleneinrichtung:Baustelleneinrichtung:Baustelleneinrichtung:Baustelleneinrichtung: 84 m³ Bit. auf-
brechen; 290 m Bordstein aufnehmen;
32 m Ballfangzaun beräumen; 284 m²
Strauchschnitt; 1890 m³ Bodenaushub;
151 m³ Oberboden liefern; 400 m
Sickerrohrleitung; 3141 m² Filterflies
liefern und einbauen; 39 m Entwäs-
serungsrinne; 1168 m³ Schottertrag-
schicht; 2485 m² Kunststoffbelag; 121
m Ballfangzaun; Weitsprunganlage;
Kugelstoßanlage; Volleyballanlage;
Wegebauarbeiten; 511 m Kantenstein
verlegen; 502 m² Betonpflaster einbau-
en; 35 m Zaun liefern und montieren;
1100 m² Rasenplanum und Rasenan-
saat; 225 Stück Sträucher pflanzen;
20 Stück Bäume pflanzen einschließ-
lich Verankerung und Bewässerung;
Fertigstellungspflege; Zuschlags-
kriterien: Preis

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los; Vergabe der Lose an verschie-
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dene Bieter: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag:trag:trag:trag:trag:
8049/07:8049/07:8049/07:8049/07:8049/07:
Beginn: 16.07.2007Beginn: 16.07.2007Beginn: 16.07.2007Beginn: 16.07.2007Beginn: 16.07.2007
Ende: 31.08.2007Ende: 31.08.2007Ende: 31.08.2007Ende: 31.08.2007Ende: 31.08.2007

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
05.04.2007; Digital einsehbar und ab-
rufbar: ja, unter www.ausschreibungs-
abc.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 8049/07: 46,11 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert. Zahlungs-
weise: als Faxanforderung mit Ein-
zahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-277),
ausgestellt auf die SDV AG, Verwen-
dungszweck: 8049/07, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf die
SDV AG (für Bewerber aus dem Aus-
land jeweils zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nur nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse:
www.ausschreibungs-abc.de bezogen
werden. Auskünfte dazu unter der Ruf-
nummer (0351) 4203-210. Der Preis für
die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt 23,80 EUR. Der Betrag
für die Vergabeunterlagen wird nicht
erstattet.

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  03 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  03 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  03 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  03 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  03 .05 .2007 ,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales
Vergabebüro, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 488-3784,
Fax: 488-3773, E-Mail:
CBörnert@dresden.de; bei persönlicher
Abgabe: Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Str. 19, 01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19,  01067 Dresden,  im Ke l le r -19 ,  01067 Dresden,  im Ke l le r -19 ,  01067 Dresden,  im Ke l le r -19 ,  01067 Dresden,  im Ke l le r -19 ,  01067 Dresden,  im Ke l le r -
geschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum und
Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:
Bei Gesamtvergabe Los /8049/07:Bei Gesamtvergabe Los /8049/07:Bei Gesamtvergabe Los /8049/07:Bei Gesamtvergabe Los /8049/07:Bei Gesamtvergabe Los /8049/07:
03.05.2007, 13.00 Uhr03.05.2007, 13.00 Uhr03.05.2007, 13.00 Uhr03.05.2007, 13.00 Uhr03.05.2007, 13.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft, Mängel-
ansprüchebürgschaft

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 7 VOL/A
bzw. § 8 VOB/A zu machen; Bei Vorla-
ge einer gültigen Zertifizierung des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. oder der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e.V. müssen
nur noch die im Formular „Eignungs-
nachweis“ unter Pkt. 2 geforderten
auftragsbezogenen Angaben eingereicht
werden

t)t)t)t)t) 29.06.200729.06.200729.06.200729.06.200729.06.2007
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: nicht zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung VOB,
VOL, Stauffenbergallee 2, Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
82534-12/-13, Fax: 8259999, E-Mail:
post@rpdd.sachsen.de; Auskünfte erteilt:
Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft,
Frau Henning, Tel.: (0351) 4887148

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 488-1723/-
1724, Fax: 488-4374, E-Mai l :
rdudek@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ersatzneubau von 3 Brücken über denErsatzneubau von 3 Brücken über denErsatzneubau von 3 Brücken über denErsatzneubau von 3 Brücken über denErsatzneubau von 3 Brücken über den
Lotzebach im Zuge der Lotzebach im Zuge der Lotzebach im Zuge der Lotzebach im Zuge der Lotzebach im Zuge der TTTTTalstraße inalstraße inalstraße inalstraße inalstraße in
CossebaudeCossebaudeCossebaudeCossebaudeCossebaude

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5045/07, 5045/07, 5045/07, 5045/07, 5045/07, 01462 Dres-
den

e)e)e)e)e) 980 m³ Asphaltbefestigung aufbrechen,
600 m³ Frostschutzschicht einbauen,
1.140 m² Asphalttragschicht einbauen,
1.270 m² Asphaltbetondeckschicht ein-
bauen, 40 m³ Bankett herstellen, 3 St.
Straßenabläufe einbauen, 900 m³ Bo-
den für Baugrube ausheben, 100 m³
Gewässersohle beräumen, 100 m²
Wasserbaupflaster liefern und einbau-
en, 130 m³ Steinpackung herstellen,
150 m³ Mauerwerk abbrechen, 170 m³
Stahlbeton C 30/37 für Rahmen und
Flügelwände einbauen, 12 m³ Stahlbe-
ton 25/30 für Kappen einbauen, 80 m²
Verblendung aus Naturstein herstellen,
67 m geschweißtes Stahlgeländer, 120
m² Dichtungsschicht aus Bitumen-
schweißbahn, 100 m² Schutzschicht
aus Gussasphalt

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag 5045/07:trag 5045/07:trag 5045/07:trag 5045/07:trag 5045/07:
Beginn: 11.06.2007Beginn: 11.06.2007Beginn: 11.06.2007Beginn: 11.06.2007Beginn: 11.06.2007
Ende: 30.04.2008Ende: 30.04.2008Ende: 30.04.2008Ende: 30.04.2008Ende: 30.04.2008

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.-
Nr.: (0351) 2044370, Fax: 2044366, E-
Mail: info@saxoprint.de; Anforderung
der Verdingungsunter lagen bis:

05.04.2007; digital einsehbar: nein
j) Verviel fäl t igungskosten Gesamt-

maßnahme 5045/07: 32,97 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: oder Zahlungs-
weise: Bankeinzug. Mit der schriftli-
chen Abforderung wird der Firma
Saxoprint GmbH eine einmalige Bank-
einzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt.
Die Vergabeunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
tonummer; Bankleitzahl; Ort, Datum
und Unterschri f t  des Zahlungs-
pflichtigen oder Verrechnungsscheck.
Liegt der Zahlungsnachweis bis spä-
testens 2 Werktage nach Ablauf der
Anforderungsfrist (siehe i) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt keine Be-
rücksichtigung bei der Versendung der
Vergabeunterlagen.
Eine Erstattung der Kosten erfolgt nicht.
Lieferform: Papier, LV auf Diskette.
Zahlungsempfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  24 .04 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  24 .04 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  24 .04 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  24 .04 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  24 .04 .2007 ,
10.15 Uhr10.15 Uhr10.15 Uhr10.15 Uhr10.15 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 488-3798, Fax: 488-3773,
E-Mail: cherrmann@dresden.de; bei
persönlicher Abgabe: Briefkasten im
Kellergeschoss, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigten
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote 5045/07:Eröffnung der Angebote 5045/07:Eröffnung der Angebote 5045/07:Eröffnung der Angebote 5045/07:Eröffnung der Angebote 5045/07:
24.04.2007, 10.15 Uhr24.04.2007, 10.15 Uhr24.04.2007, 10.15 Uhr24.04.2007, 10.15 Uhr24.04.2007, 10.15 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe 5
v. H. der Auftragssumme und Mängel-
ansprüchebürgschaft in Höhe von 2 v.
H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 7 VOL/A
bzw. § 8 VOB/A zu machen. Bei Vorla-
ge einer gültigen Zertifizierung des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e. V. oder der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. müssen
nur noch die im Formular „Eignungs-
nachweis“ unter Punkt 2 geforderten
auftragsbezogenen Angaben eingereicht
werden. Auszug aus dem Gewerbe-
zentralregister (§ 150 Gewerbeordnung)
erforderlich.

t)t)t)t)t) 29.05.200729.05.200729.05.200729.05.200729.05.2007
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig

v) Regierungspräsidium Dresden, Referat
33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(0351) 825-3412/-3413, Fax: 825-9999;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tiefbau-
amt, Frau Berthel, Tel.: (0351) 488-3217

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 488 17 23/24,
Fax: 488 43 74, E-Mail:
rdudek@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Hepkestraße zwischen AltenbergerHepkestraße zwischen AltenbergerHepkestraße zwischen AltenbergerHepkestraße zwischen AltenbergerHepkestraße zwischen Altenberger
Straße und Enderstraße, ÖffentlicheStraße und Enderstraße, ÖffentlicheStraße und Enderstraße, ÖffentlicheStraße und Enderstraße, ÖffentlicheStraße und Enderstraße, Öffentliche
BeleuchtungBeleuchtungBeleuchtungBeleuchtungBeleuchtung

d) Vergabe-Nr.: 5077/07, 01309 Dresden
e) 375 m Kabel, NYY-J 4 x 16 liefern und

verlegen, 11 St. Mastaufsatzleuchten
liefern und montieren, 11 St. Beleuch-
tungsmaste liefern, 11 St. Sicherungs-
kästen liefern und montieren, 11 St.
Mastanstriche, 1 St. Revisionsunterlage
erstellen, 375 m Einmessung der
Beleuchtungsanlage

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag 5077/07:trag 5077/07:trag 5077/07:trag 5077/07:trag 5077/07:
Beginn: 14.05.2007Beginn: 14.05.2007Beginn: 14.05.2007Beginn: 14.05.2007Beginn: 14.05.2007
Ende: 10.08.2007Ende: 10.08.2007Ende: 10.08.2007Ende: 10.08.2007Ende: 10.08.2007

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.-
Nr.: (0351) 2044370, Fax: 2044366, E-
Mail: info@saxoprint.de; Anforderung
der Verdingungsunter lagen bis:
05.04.2007; digital einsehbar: nein

j) Verviel fäl t igungskosten Gesamt-
maßnahme 5077/07: 8,05 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck
oder Bankeinzug. Mit der schriftlichen
Abforderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt.
Die Vergabeunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
tonummer; Bankleitzahl; Ort, Datum
und Unterschri f t  des Zahlungs-
pflichtigen oder Verrechnungsscheck.
Liegt der Zahlungsnachweis bis
spätestens 2 Werktage nach Ablauf der
Anforderungsfrist (siehe i) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt keine Be-
rücksichtigung bei der Versendung der
Vergabeunterlagen. Eine Erstattung der
Kosten erfolgt nicht. Lieferform: Pa-
pier, LV auf Diskette. Zahlungs-
empfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 17.04.2007,Einreichungsfrist: 17.04.2007,Einreichungsfrist: 17.04.2007,Einreichungsfrist: 17.04.2007,Einreichungsfrist: 17.04.2007,
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen und
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Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 488-3798, Fax: 488-3773,
E-Mail: cherrmann@dresden.de; bei
persönlicher Abgabe: Briefkasten im
Kellergeschoss, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigten
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote 5077/07:Eröffnung der Angebote 5077/07:Eröffnung der Angebote 5077/07:Eröffnung der Angebote 5077/07:Eröffnung der Angebote 5077/07:
17.04.2007, 9.30 Uhr17.04.2007, 9.30 Uhr17.04.2007, 9.30 Uhr17.04.2007, 9.30 Uhr17.04.2007, 9.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 7 VOL/A
bzw. § 8 VOB/A zu machen. Bei Vorla-
ge einer gültigen Zertifizierung des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e. V. oder der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. müssen
nur noch die im Formular „Eignungs-
nachweis“ unter Punkt 2 geforderten
auftragsbezogenen Angaben eingereicht
werden. Auszug aus dem Gewerbe-
zentralregister (§ 150 Gewerbeordnung)
erforderlich.

t)t)t)t)t) 30.04.200730.04.200730.04.200730.04.200730.04.2007
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: nicht zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (0351) 825-3412/-3413, Fax: 825-
9999; Auskünfte erteilt: Straßen- und
Tiefbauamt, Herr Hofmeister, Tel.:
(0351) 488-9834

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt Dresden, PF 120020,
01001 Dresden, Tel .-Nr. : (0351)
4883339, Fax: 4883804, E-Mail :
SKumichel@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Sanierung Sanierung Sanierung Sanierung Sanierung TTTTTerrassenanlaerrassenanlaerrassenanlaerrassenanlaerrassenanlage,ge,ge,ge,ge,     VVVVVerg.erg.erg.erg.erg. Nr Nr Nr Nr Nr.....
0030/070030/070030/070030/070030/07

d) Dresden - Kindertagesstätte, Dörnicht-
weg 32-II Villa, 01108 Dresden

e)e)e)e)e) Los 1 - Erweiterte Rohbauarbeiten:Los 1 - Erweiterte Rohbauarbeiten:Los 1 - Erweiterte Rohbauarbeiten:Los 1 - Erweiterte Rohbauarbeiten:Los 1 - Erweiterte Rohbauarbeiten:
75 m Bauzaun; 30 m² Gehwegplatten
entfernen; 115 m³ Bodenaushub; 3,5
m³ Unterfangung; 20 m³ Ortbeton für
Fundamente, Stützmauerverstärkung;
50 m² Bauwerksabdichtung; 10 m² Putz
erneuern;
Los 2 - Landschaftsbauarbeiten:Los 2 - Landschaftsbauarbeiten:Los 2 - Landschaftsbauarbeiten:Los 2 - Landschaftsbauarbeiten:Los 2 - Landschaftsbauarbeiten:
40 m Bordstein erneuern; 30 m²
Gehwegplatten verlegen; 5 m³ Gelände-
regulierung; 20 m³ Rückbau und Er-
neuerung der Natursteinmauer; 50 m²
Keramikplatten verlegen; 20 m²

Feinplanie und Rasenansaat; Abbruch
und Erneuerung der Treppenanlage;
Los 3 - Metallbau- und Schlosser-Los 3 - Metallbau- und Schlosser-Los 3 - Metallbau- und Schlosser-Los 3 - Metallbau- und Schlosser-Los 3 - Metallbau- und Schlosser-
arbeiten:arbeiten:arbeiten:arbeiten:arbeiten: 7 m Stabgeländer neu an-
fertigen; 24 m Geländer von 75 cm auf
1,00 m erhöhen; 5 m² Gitterrost erneu-
ern; Zuschlagskriterien: Preis und Re-
ferenzen

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiser
Vergabe:Vergabe:Vergabe:Vergabe:Vergabe:
1/0030/07:1/0030/07:1/0030/07:1/0030/07:1/0030/07:
Beginn: 25.06.2007Beginn: 25.06.2007Beginn: 25.06.2007Beginn: 25.06.2007Beginn: 25.06.2007
Ende: 17.08.2007;Ende: 17.08.2007;Ende: 17.08.2007;Ende: 17.08.2007;Ende: 17.08.2007;
2/0030/07:2/0030/07:2/0030/07:2/0030/07:2/0030/07:
Beginn: 25.06.2007Beginn: 25.06.2007Beginn: 25.06.2007Beginn: 25.06.2007Beginn: 25.06.2007
Ende: 17.08.2007;Ende: 17.08.2007;Ende: 17.08.2007;Ende: 17.08.2007;Ende: 17.08.2007;
3/0030/07:3/0030/07:3/0030/07:3/0030/07:3/0030/07:
Beginn: 25.06.2007Beginn: 25.06.2007Beginn: 25.06.2007Beginn: 25.06.2007Beginn: 25.06.2007
Ende: 17.08.2007;Ende: 17.08.2007;Ende: 17.08.2007;Ende: 17.08.2007;Ende: 17.08.2007;
Zusätzliche Angaben: In dem Zeit-Zusätzliche Angaben: In dem Zeit-Zusätzliche Angaben: In dem Zeit-Zusätzliche Angaben: In dem Zeit-Zusätzliche Angaben: In dem Zeit-
raum vom 02.07 .2007 b is  zumraum vom 02.07 .2007 b is  zumraum vom 02.07 .2007 b is  zumraum vom 02.07 .2007 b is  zumraum vom 02.07 .2007 b is  zum
20.07.2007 ist in der 2. Schicht zu20.07.2007 ist in der 2. Schicht zu20.07.2007 ist in der 2. Schicht zu20.07.2007 ist in der 2. Schicht zu20.07.2007 ist in der 2. Schicht zu
arbeitenarbeitenarbeitenarbeitenarbeiten

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
12.4.2007; Digital einsehbar und ab-
rufbar: ja, unter www.ausschreibungs-
abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 1/0030/
07: 28,06 EUR; 2/0030/07: 14,14 EUR;
3/0030/07: 13,19 EUR jeweils für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert. Zahlungs-
weise: als Faxanforderung mit Ein-
zahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-277),
ausgestel l t  auf die SDV AG,
Verwendungszweck: 0030/07, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf die

SDV AG (für Bewerber aus dem Aus-
land jeweils zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nur nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse:
www.ausschreibungs-abc.de bezogen
werden. Auskünfte dazu unter der Ruf-
nummer (0351) 4203-210. Der Preis für
die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt je Los: 1/0030/07: 17,85
EUR; 2/0030/07: 11,90 EUR; 3/0030/
07: 11,90 EUR. Der Betrag für die
Vergabeunterlagen wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 03.05.2007; Zu-Einreichungsfrist: 03.05.2007; Zu-Einreichungsfrist: 03.05.2007; Zu-Einreichungsfrist: 03.05.2007; Zu-Einreichungsfrist: 03.05.2007; Zu-
sätzliche Angaben: Uhrzeit jeweilssätzliche Angaben: Uhrzeit jeweilssätzliche Angaben: Uhrzeit jeweilssätzliche Angaben: Uhrzeit jeweilssätzliche Angaben: Uhrzeit jeweils
wie Angebotseröffnungwie Angebotseröffnungwie Angebotseröffnungwie Angebotseröffnungwie Angebotseröffnung

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
01001 Dresden, PF: 120020, Tel.-Nr.:
(0351) 4883798, Fax: 4883773, E-Mail:
CHerrmann@dresden.de; bei persönli-
cher Abgabe: Briefkasten im Keller-
geschoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit der Er-Raum 046; Datum und Uhrzeit der Er-Raum 046; Datum und Uhrzeit der Er-Raum 046; Datum und Uhrzeit der Er-Raum 046; Datum und Uhrzeit der Er-
öffnung der Angebote: Los 1/0030/07:öffnung der Angebote: Los 1/0030/07:öffnung der Angebote: Los 1/0030/07:öffnung der Angebote: Los 1/0030/07:öffnung der Angebote: Los 1/0030/07:
03.05.2007, 10.00 Uhr; Los 2/0030/03.05.2007, 10.00 Uhr; Los 2/0030/03.05.2007, 10.00 Uhr; Los 2/0030/03.05.2007, 10.00 Uhr; Los 2/0030/03.05.2007, 10.00 Uhr; Los 2/0030/
07: 03.05.2007, 10.30 Uhr; Los 3/07: 03.05.2007, 10.30 Uhr; Los 3/07: 03.05.2007, 10.30 Uhr; Los 3/07: 03.05.2007, 10.30 Uhr; Los 3/07: 03.05.2007, 10.30 Uhr; Los 3/
0030/07: 03.05.2007, 11.00 Uhr0030/07: 03.05.2007, 11.00 Uhr0030/07: 03.05.2007, 11.00 Uhr0030/07: 03.05.2007, 11.00 Uhr0030/07: 03.05.2007, 11.00 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigten Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 8 VOB/
A zu machen; Bei Vorlage einer gülti-
gen Zertifizierung des Vereins für die
Präqualifikation von Bauunternehmen
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BezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungen
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich, in der Re-
gel donnerstags. Es liegt kostenlos in den Rat-
häusern, Ortsämtern und Verwaltungsstellen der
Stadt, in den Filialen der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden sowie in weiteren Dresdner Büro-
häusern und Einrichtungen aus. Jahresabonne-
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Mehrwertsteuer, Versand und Porto. Die Aufnah-
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e.V. müsen nur noch die im Formular
„Eignungsnachweis“ unter Pkt. 2 ge-
forderten auftragsbezogenen Angaben
eingereicht werden

t)t)t)t)t) 31.05.200731.05.200731.05.200731.05.200731.05.2007
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierunspräsidium Dresden, Referat 33/

34, Gewerberecht, Preisprüfung VOB/
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(0351) 82534-12/-13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Techni-
sche Auskünfte erteilt das Planungsbü-
ro: Büro für Bauplanung und Statik,
Dipl.-Ing. Cornelia Scholz, Obere Berg-
straße 29, 01445 Radebeul, Tel.: (0351)
8307190, Fax: 8305121; Hochbauamt,
Frau Kumichel, Tel.: (0351) 4883339,
Fax: 4883804,
E-Mail: SKumichel@dresden.de
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